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Telefonverzeichnis der Amtsverwaltung� Vorwahl 038377

Zi-Nr. Telefon-Nr. Fax E-Mail
Amtsvorsteher Wolfgang Gehrke über 730 info@amtusedomnord.de

201 Leitende Verwaltungsbeamtin Kerstin Teske 73111 k.teske@amtusedomnord.de
202 Sekretariat • Amtsblatt Christiane Radtke 730 73199 info@amtusedomnord.de

73100 c.radtke@amtusedomnord.de
Hauptamt

214 Leitung Hauptamt Monique Bergmann 73101 m.bergmann@amtusedomnord.de
216 Sitzungsmanagement • Homepage Ramona Lachnit 73114 r.lachnit@amtusedomnord.de

204
Schulen • Senioren • allg. Verwaltung Anja Seela 73113 a.seela@amtusedomnord.de
Allgemeine Verwaltung Steffi Krüger 73115 s.krueger@amtusedomnord.de

213 Personal • Versicherungen Kathleen Keil 73113 k.keil@amtusedomnord.de
002 IT Administrator • Systemintegration Lars-Odin Nagel 73150 l.nagel@amtusedomnord.de
002 IT Administrator • Systemintegration Holger Kickhefel 73151 h.kickhefel@amtusedomnord.de

Kämmerei
304 Leitung Kämmerei Kerstin Stolze 73120 73129 k.stolze@amtusedomnord.de
207 Kassenverwaltung • Vollstreckung Janine Neumann 73121 j.neumann@amtusedomnord.de

Finanzbuchhaltung • Kasse Franziska Berg 73122 f.berg@amtusedomnord.de
206 Steuern • Abgaben • Zuwendungen an Dritte Jacqueline Bergmann73124 j.bergmann@amtusedomnord.de

Geschäftsbuchhaltung • Ust § 2b Susanne Stindt 73126 s.stindt@amtusedomnord.de
205 Steuern • Abgaben • Vollstreckung Uwe Horn 73123 u.horn@amtusedomnord.de
306 Haushalts- u. Anlagensachbearbeitung Andi Seehase 73125 a.seehase@amtusedomnord.de

Fördermittel von Dritten Nicole Ludwig 73128 n.ludwig@amtusedomnord.de

Ordnungsamt
203 Leitung Ordnungsamt Bernd Meyer 73130 73139 b.meyer@amtusedomnord.de
109 Standesamt • Fundbüro •

Friedhofsangelegenheiten Heike Wagner 73131 h.wagner@amtusedomnord.de
101 Öffentl. Sicherheit • Ordnung Manuela Suhm 73132 m.suhm@amtusedomnord.de
102 Pass- • Melde- • Gewerbeangelegenheiten Rick Richter 73133 r.richter@amtusedomnord.de
215 Wohngeld • Kindertagesstätten

Zinnowitz, Trassenheide, Mölschow Vivien Kluth 73134 v.kluth@amtusedomnord.de
001 Außendienst Ordnungsamt Kerstin Dolereit 73136 k.dolereit@amtusedomnord.de

Katrin Sonntag 73135/73136 k.sonntag@amtusedomnord.de

Bürgerbüro Karlshagen
Pass- • Melde- • Gewerbeangelegenheiten  
• Verkehrsordnungswidrigkeiten Ruth Beck 73234 73239 r.beck@amtusedomnord.de
Wohngeld • Kindertagesstätten
Karlshagen, Peenemünde Kerstin Kühne 73233 k.kuehne@amtusedomnord.de
Außendienst Ordnungsamt Janet Trehkopf 73235 j.trehkopf@amtusedomnord.de

Bauamt
103 Leitung Bauamt Martin Müller 73140 73149 m.mueller@amtusedomnord.de
104 Bauverwaltung • Tiefbau Bärbel Köppe 73145 b.koeppe@amtusedomnord.de
105 Bauleitplanung • Umwelt Daniel Hunger 73143 d.hunger@amtusedomnord.de

Bauleitplanung • Umwelt Corina Adrion 73141 c.adrion@amtusedomnord.de
208 Bauverwaltung • Sondernutzung 

Beiträge
Antje Höfs 73144 a.hoefs@amtusedomnord.de

106 Bauverwaltung • Hochbau • Tiefbau Jörg Behrendt 73142 j.behrendt@amtusedomnord.de
Hochbau • Tiefbau René Seela 73148 r.seela@amtusedomnord.de

210 Liegenschaften Franziska Nisser 73146 f.nisser@amtusedomnord.de
Mieten • Pachten • Hausnummern Susann Menge 73147 s.menge@amtusedomnord.de
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Vermessungsstelle
Landkreis Vorpommern-Greifswald
Kataster- und Vermessungsamt

Vermessungsobjekt:
Unser Zeichen 62.3A-202200957

Gemeinde Zinnowitz, Ostseebad
Lage Schubertstraße 11
Gemarkung Zinnowitz
Flur 9
Flurstück 94

Ortsübliche Bekanntmachung der Offenlegung der Niederschrift über den Grenztermin
Für das oben angegebene Vermessungsobjekt wird ein Grenz-
feststellungs- und/oder Abmarkungsverfahren nach dem Gesetz 
über das amtliche Geoinformations- und Vermessungswesen 
(Geoinformations- und Vermessungsgesetz - GeoVermG M-V) 
vom 16. Dezember 2010 (GVOBL. M-V S. 713) durchgeführt.

Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG M-V wird den Beteiligten, 
denen die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung nicht im 
Grenztermin oder schriftlich bekanntgegeben wurde, die Grenz-
feststellung und/oder Abmarkung durch Offenlegung der Nie-
derschrift über den Grenztermin bekanntgegeben.

Von der Offenlegung sind folgende Flurstücke betroffen:

Zinnowitz, Ostseebad, Zinnowitz, 9, 92
Gemeinde, Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

Die Offenlegung erfolgt in den Geschäftsräumen der Vermes-

sungsstelle (Stelle nach § 5 Absatz 2 Geo-VermG M-V)

Landkreis Vorpommern-Greifswald,
Mühlenstraße 18 c, 17389 Anklam

während der Geschäftszeiten: 09:00 - 16:00 Uhr
vom 25.11.2022 bis zum 09.01.2023.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung kann inner-
halb eines Monats nach Ablauf der Offenlegung Widerspruch 
beim Landkreis Vorpommern-Greifswald, Der Landrat, Feldstra-
ße 85a, 17489 Greifswald erhoben werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Entscheidung über den 
Widerspruch kostenpflichtig ist, wenn sich die Grenzfeststellung 
und/oder Abmarkung als richtig bestätigt.

Amt Usedom-Nord

Möwenstraße 01 - 17454 Ostseebad Zinnowitz
Telefon: 038377 730 www.amtusedomnord.de
Fax: 038377 73 199 E-Mail: info@amtusedomnord.de

Bürgerbüro des Amtes Usedom-Nord
Hauptstraße 40
17449 Ostseebad Karlshagen
Bürgerservice Tel.: 038377 73233
Einwohnermeldeamt Tel.: 038377 73234

Fax: 038377 73239

Öffnungszeiten Amt Usedom-Nord und Bürgerbüro
Karlshagen
Montag bis Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Sprechzeiten des Amtsvorstehers und der Bürgermeister
Amt Usedom-Nord
Herr Wolfgang Gehrke - nach Vereinbarung -
Möwenstraße 01 Tel. privat 01520 2053105
17454 Zinnowitz

Gemeinde Peenemünde
Herr Rainer Barthelmes 1. und 3. Donnerstag im Monat
Seniorenclub, 17:00 - 18:00 Uhr
Feldstraße 12 Tel.: 038371 20238
17449 Peenemünde Handy: 01522 8614026

Gemeinde Karlshagen
Herr Sven Käning donnerstags
Haus des Gastes 16:30 - 17:30 Uhr
Hauptstraße 4 Tel.: 038371 554918
17449 Karlshagen sowie nach Vereinbarung

Tel. 01520 7474747

Gemeinde Trassenheide
Herr Michael Dumke jederzeit, nach vorheriger
Haus des Gastes Terminabsprache
Strandstraße 36 Tel. 0170 2176458
17449 Trassenheide gvt.dumke@amtusedomnord.de

Gemeinde Mölschow
Herr Paul Kreismer donnerstags
Gemeindebüro 17:00 - 18:00 Uhr
Stadtweg 1 Tel.: 038377 373558
17449 Mölschow

Gemeinde Zinnowitz
Herr Peter Usemann - nach Vereinbarung -

Tel. privat 0173 8846333

Schiedsstelle für das Amt Usedom-Nord
Herr Thomas Fiebig
17449 Karlshagen
Dünenstraße 15 Tel.: 038371 21407

Die nächste Ausgabe

Der Usedomer Norden
erscheint am Mittwoch, dem 21. Dezember 2022.

Redaktionsschluss: 08. Dezember 2022
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Der Jahresabschluss 2021 liegt in der Zeit vom 21.11. - 27.11.2022 
in den Geschäftsräumen der Usedom Tourismus GmbH, Haupt-
straße 42, 17459 Koserow, zur Einsichtnahme aus.

Michael Steuer
Geschäftsführer

Bekanntmachung gemäß § 14 Abs. 5 KPG M-V

Usedom Tourismus GmbH,  
Hauptstraße 42, 17459 Koserow

1. Die Möhrle Happ Luther GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft, Richard-Wagner-Straße 39, 19059 Schwerin, hat 
dem Jahresabschluss zum 31. Dezember 2020 den unein-
geschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.

2. Der Landesrechnungshof Mecklenburg -Vorpommern hat 
den Bericht des Abschlussprüfers über die Prüfung des Jah-
resabschlusses zum 31. Dezember 2020 mit Schreiben vom 
06.12.2021 mit Anmerkungen weitergeleitet.

3. Die Gesellschafterversammlung beschloss am 19.08.2021:
„Der Jahresabschluss 2020 (Jahresbilanz, GuV sowie der 
Anhang) wird festgestellt und der Lagebericht zur Kenntnis 
genommen.“
„Der Jahresüberschuss in Höhe von 13.000,22 Euro wird 
auf neue Rechnung vorgetragen.“
„Dem Geschäftsführer wird für das Wirtschaftsjahr 2020 
Entlastung erteilt.“
„Dem Aufsichtsrat wird für das Wirtschaftsjahr 2020 Entlas-
tung erteilt.“

Der Jahresabschluss 2020 liegt in der Zeit vom 21.11. - 27.11.2022 
in den Geschäftsräumen der Usedom Tourismus GmbH, Haupt-
straße 42, 17459 Koserow, zur Einsichtnahme aus.

Michael Steuer
Geschäftsführer

Der nächste bundesweite Warntag findet am 08. Dezem-
ber 2022 statt. An diesem Aktionstag erproben Bund und 
Länder sowie die teilnehmenden Kreise, kreisfreien Städte 
und Gemeinden in einer gemeinsamen Übung ihre Warn-
mittel.

Ab 11:00 Uhr aktivieren die beteiligten Behörden und Ein-
satzkräfte unterschiedliche Warnmittel wie z. B. Radio und 
Fernsehen, digitale Stadtanzeigetafeln oder Warn-Apps.

Auf diese Weise werden die technischen Abläufe im Fall 
einer Warnung und auch die Warnmittel selber auf ihre 
Funktion und auf mögliche Schwachstellen hin überprüft. 
Im Nachgang werden von den Verantwortlichen gegebe-
nenfalls Verbesserungen vorgenommen und so das Sys-
tem der Bevölkerungswarnung sicherer gemacht.

Der bundesweite Warntag dient weiterhin dem Ziel, die 
Menschen in Deutschland über die Warnung der Bevölke-
rung zu informieren und sie damit für Warnungen zu sen-
sibilisieren.

Vermessungsstelle
Landkreis Vorpommern-Greifswald
Kataster- und Vermessungsamt
Vermessungsobjekt:
Unser Zeichen 62.3A-202200414
Gemeinde Mölschow
Lage Trassenheider Straße 4
Gemarkung Mölschow
Flur 5
Flurstück 29/2

Ortsübliche Bekanntmachung  
der Offenlegung der Niederschrift  
über den Grenztermin
Für das oben angegebene Vermessungsobjekt wird ein Grenz-
feststellungs- und/oder Abmarkungsverfahren nach dem Gesetz 
über das amtliche Geoinformations- und Vermessungswesen 
(Geoinformations- und Vermessungsgesetz - GeoVermG M-V) 
vom 16. Dezember 2010 (GVOBL. M-V S. 713) durchgeführt.
Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG M-V wird den Beteiligten, denen 
die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung nicht im Grenztermin 
oder schriftlich bekanntgegeben wurde, die Grenzfeststellung 
und/oder Abmarkung durch Offenlegung der Niederschrift über 
den Grenztermin bekanntgegeben.

Von der Offenlegung sind folgende Flurstücke betroffen:

Mölschow, Mölschow, 5, 141/2
Gemeinde, Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

Die Offenlegung erfolgt in den Geschäftsräumen der Vermes-
sungsstelle (Stelle nach § 5 Absatz 2 Geo-VermG M-V)

Landkreis Vorpommern-Greifswald,
Mühlenstraße 18 c, 17389 Anklam

während der Geschäftszeiten: 9:00 - 16:00 Uhr
vom 25.11.2022 bis zum 09.01.2023.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung kann innerhalb 
eines Monats nach Ablauf der Offenlegung Widerspruch beim 
Landkreis Vorpommern-Greifswald, Der Landrat, Feldstraße 85a, 
17489 Greifswald erhoben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Entscheidung über den 
Widerspruch kostenpflichtig ist, wenn sich die Grenzfeststellung 
und/oder Abmarkung als richtig bestätigt.

Bekanntmachung gemäß § 14 Abs. 5 KPG M-V

Usedom Tourismus GmbH,  
Hauptstraße 42, 17459 Koserow

1. Die Möhrle Happ Luther GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft, Richard-Wagner-Straße 39, 19059 Schwerin, hat 
dem Jahresabschluss zum 31. Dezember 2021 den unein-
geschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.

2. Der Landesrechnungshof Mecklenburg -Vorpommern hat 
den Bericht des Abschlussprüfers über die Prüfung des Jah-
resabschlusses zum 31. Dezember 2021 mit Schreiben vom 
11.10.2022 weitergeleitet.

3. Die Gesellschafterversammlung beschloss am 01.08.2022:
„Der Jahresabschluss 2021 (Jahresbilanz, GuV sowie der 
Anhang) wird festgestellt und der Lagebericht zur Kenntnis 
genommen.“
„Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 6.447,15 Euro wird auf neue 
Rechnung vorgetragen.“
„Dem Geschäftsführer wird für das Wirtschaftsjahr 2021 Ent-
lastung erteilt.“
„Dem Aufsichtsrat wird für das Wirtschaftsjahr 2021 Entlas-
tung erteilt.“
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Aufruf Schöffenwahl 2023
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen und 
Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt.

Gesucht werden in unserem Amtsbereich in der

Gemeinde Karlshagen insgesamt 4 Frauen und Männer,
Gemeinde Mölschow insgesamt 2 Frauen und Männer,
Gemeinde Peenemünde insge-
samt

2 Frauen und Männer,

Gemeinde Trassenheide insge-
samt

2 Frauen und Männer und

Gemeinde Zinnowitz insgesamt 6 Frauen und Männer,

die am Amtsgericht Greifswald und Landgericht Stralsund als 
Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teil-
nehmen.

Die Gemeindevertretungen und der Jugendhilfeausschuss des 
Landkreises Vorpommern-Greifswald schlagen doppelt so viele 
Kandidaten vor, wie an Schöffen bzw. Jugendschöffen benötigt 
werden. Aus diesen Vorschlägen wählt der Schöffenwahlaus-
schuss beim Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 2023 die 
Haupt- und Ersatzschöffen. Gesucht werden Bewerberinnen und 
Bewerber, die in der Gemeinde wohnen und am 1.1.2024 mindes-
tens 25 und höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind 
deutsche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache ausrei-
chend beherrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 
sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein Ermittlungs-
verfahren wegen einer schweren Straftat schwebt, die zum Verlust 
der Übernahme von öffentlichen Ämtern führen kann, ist von der 
Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder für die Justiz 
Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewäh-
rungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religionsdiener 
sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. Schöffen sollten über 
soziale Kompetenz verfügen, d. h. das Handeln eines Menschen 
in seinem sozialen Umfeld beurteilen können. Von ihnen werden 
Lebenserfahrung und Menschenkenntnis erwartet. Die ehren-
amtlichen Richter müssen Beweise würdigen, d. h. die Wahr-
scheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Geschehen wie in der 
Anklage behauptet ereignet hat oder nicht, aus den vorgelegten 
Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden ableiten können. Die 
Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen muss, kann sich aus 
beruflicher Erfahrung und/oder gesellschaftlichem Engagement 
rekrutieren. Dabei steht nicht der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, 
sondern die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen erworben 
wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollen über besondere 
Erfahrung in der Jugenderziehung verfügen.

Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 

aber auch geistige Beweglichkeit und - wegen des anstrengenden 
Sitzungsdienstes - gesundheitliche Eignung. Juristische Kenntnis-
se irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforderlich.
Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über Rechte 
und Pflichten informiert sein und sich über die Ursachen von Kri-
minalität und den Sinn und Zweck von Strafe Gedanken gemacht 
haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren, um sich über 
ihre Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglichkeiten weiterzubilden. 
Wer zum Richten über Menschen berufen ist, braucht Verantwor-
tungsbewusstsein für den Eingriff durch das Urteil in das Leben 
anderer Menschen. Objektivität und Unvoreingenommenheit 
müssen auch in schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa 
wenn der Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder wegen 
der vorgeworfenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die öffent-
liche Meinung bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat. 
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede 
Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in 
dem Gericht erforderlich. Gegen beide Schöffen kann niemand 
verurteilt werden. Jedes Urteil - gleichgültig ob Verurteilung oder 
Freispruch - haben die Schöffen daher mit zu verantworten. Wer 
die persönliche Verantwortung für eine mehrjährige Freiheitsstra-
fe, für die Versagung von Bewährung oder für einen Freispruch 
wegen mangelnder Beweislage nicht übernehmen kann, sollte 
das Schöffenamt nicht anstreben. In der Beratung mit den Be-
rufsrichtern müssen Schöffen ihren Urteilsvorschlag standhaft 
vertreten können, ohne besserwisserisch zu sein, und sich von 
besseren Argumenten überzeugen lassen, ohne opportunistisch 
zu sein. Ihnen steht in der Hauptverhandlung das Fragerecht zu. 
Sie müssen sich verständlich ausdrücken, auf den Angeklagten wie 
andere Prozessbeteiligte eingehen können und an der Beratung 
argumentativ teilnehmen.
Ihnen wird daher Kommunikations- und Dialogfähigkeit abverlangt.

Interessenten bewerben sich für das Schöffenamt in allgemeinen 
Strafsachen (gegen Erwachsene) bis zum 31.12.2022 beim

Amt Usedom-Nord, Hauptamt
z. Hd. Frau Keil
Möwenstraße 1, 17454 Ostseebad Zinnowitz
Tel.: 038377 73113
E-Mail: k.keil@amtusedomnord.de.

Ein Formular kann von der Internetseite www.schoeffenwahl.de 
heruntergeladen werden.
Interessenten für das Amt eines Jugendschöffen richten ihre 
Bewerbung an das Jugendamt des Landkreises Vorpommern-
Greifswald, Tel.: 03834 8760-0 (Zentrale).
Ein Formular kann von der Internetseite www.schoeffenwahl.de 
heruntergeladen werden.

Tourenplan Papierentsorgung ALBA (Insel Usedom & Festland)  
im Jahr 2023

Jan. Feb. Mär. Apr. Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.
Montag Mölschow, 

Zecherin, 
Peenemünde, 
Karlshagen, 
Trassenheide, 
Bannemin

23. 20. 20. 17. 15. 12. 10. 07. 04. 02. & 30. 27. Sa., 23.

Mittwoch Zinnowitz 11. 08. Do., 09. 05. Do., 04. Do., 01. & 28. 26. 23. 20. 18. 15. 13.

Bitte die Papiertonne am o. g. Abfuhrtag um 06:00 Uhr an den Straßenrand stellen.
Die blauen Tonnen werden nach diesem Tourenplan durch die Fa. ALBA Nord GmbH entsorgt.

Sie haben Fragen oder möchten Papiertonnen bestellen, rufen Sie uns an unter: 038377 469-15 oder 038377 469-16 
oder per Mail unter vorpommern@alba.info.� Gerne helfen wir Ihnen.
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Klönhus in neuer Trägerschaft ab 2023
Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Bürger von Zinnowitz,

ab dem 1. Januar 2023 geht das „ Klönhus“ in Trägerschaft der 
Gemeinde Zinnowitz über. Für den langjährigen Betrieb der Se-
niorenbegegnungsstätte durch die Volkssolidarität Anklam be-
danken wir uns. Die Leitung der Einrichtung wird weiterhin von 
Frau Shirley Uhlig übernommen. Unterstützt wird sie durch die 
Mitarbeiterin Frau Hering.

Das „Könhus“-Begegnungsstätte Zinnowitz, soll auch in Zukunft 
ein Ort der Begegnungen, der Freizeitgestaltung, des Gedan-
kenaustausches und der Freude besonders für ältere Bürger 
des Ortes bleiben und werden. Wir wünschen uns, dass die  
vielen bisherigen Aktivitäten fortgeführt werden und neue  
hinzukommen. Wir möchten Sie aufrufen, besuchen Sie diese 
schöne Einrichtung im Ort, lernen Sie sie kennen und bereichern 

Sie durch Ihre Anregungen das Zusammenleben in Zinnowitz. 
Unterstützung geben auch die Mitglieder des Seniorenbeirates, 
denen wir für die bisher geleistete Arbeit im 1. Jahr des Beste-
hens unseren Dank aussprechen.

Firmen oder Privatpersonen, die den Neustart des Hauses oder 
die Begegnungsstätte bei ihrem Betrieb durch Spenden unter-
stützen möchten, können sich an Frau Uhlig oder den Bürger-
meister wenden.

Am 04.01.2023 um 15:00 Uhr möchten wir das „Klönhus“ in die 
neue Trägerschaft übergeben. Der Bürgermeister und die Ge-
meindevertreter von Zinnowitz laden Sie dazu herzlich ein.

Peter Usemann
Bürgermeister

„Alt und Jung packen an“

Blumen pflanzen als langfristiges Projekt

Schon lange überlegten wir im Seniorenbeirat, wie wir unsere 
Gemeinde verschönern können. So kamen wir auf die Idee am 
Ortseingang Möskenweg im Bereich der Kunststelen, mit einer 
Blumenbepflanzung zu beginnen.

Blumen zu kaufen, die dann nach der ersten Blüte nicht wie-
derkommen, ist nicht unser Ding. Darum kommen Osterglocken 
und Tulpen ins Beet. Viel besser finden wir, diese Bepflanzung 
als langfristiges Projekt zu sehen und schon im Herbst einen 
Plan zu machen und Zwiebeln zu setzen, damit im nächsten 
Jahr zu jeder Zeit irgendwo etwas Hübsches blüht.
Es sollte aber auch ein generationsübergreifendes Projekt sein. 
So nahmen wir Kontakt mit der Grundschule auf und die 2. Klas-
se, von Frau Band, wollte uns dabei helfen.
Die Firma Wuttig erklärte sich bereit diese Aktion zu sponsern, 
indem sie den Boden durch fräsen vorbereitete, die Pflanzstö-
cke, Rollrasen und 1000 Osterglockenzwiebeln bereitstellte.
So konnte am 26.10.2022 die Pflanzaktion starten. Die Mitglie-

der des Seniorenbeirates und weitere fleißige Helfer zeichneten 
vorab die Pflanzlöcher an und legten für jedes Kind die Blumen-
zwiebeln und Pflanzstöcke bereit.
Bei wunderschönem Wetter und ganz fleißigen Schülern steck-
ten nach 2 Stunden die Blumenzwiebeln im Boden. Anschlie-
ßend wird der Boden noch durch Firma Wuttig mit Rollrasen 
abgedeckt, so dass im Frühjahr auf den Beeten kein Unkraut ge-
zogen werden muss und die Blumen durch den Rasen wachsen.
Eine zweite Pflanzaktion, gesponsert durch die Firma Wulff, ist 
für Mitte November geplant. Dort sollen mit interessierten Er-
wachsenen Blumenkreise angelegt werden, welche eine Tul-
penbepflanzung bekommen und im Frühjahr durch Stauden 
ergänzt werden.

Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren und Helfern ganz 
herzlich und hoffen auf weitere Aktionen im nächsten Jahr. Auch 
würden wir uns über freiwillige Helfer freuen, wenn wir wieder 
zur Pflanzaktion aufrufen.

Der Seniorenbeirat Zinnowitz
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Bericht des Bürgermeisters der Gemeinde Karlshagen
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Karlshagen,

die herbstlichen Tage sind gezählt und der Winter steht vor der 
Tür. Der November ist der Monat des stillen Gedenkens. So ge-
dachten wir am Volkstrauertag auch in unserer Gemeinde der 
Toten von Krieg und Gewaltherrschaft. Der Totensonntag ist ein 
Trauer- und Gedenktag für die Verstorbenen. Viele von uns be-
suchten und schmückten die Gräber ihrer Angehörigen auf den 
Friedhöfen oder entzündeten Kerzen.

In den vergangenen Wochen gab es viele Aufgaben und Ter-
mine zu absolvieren. In allen Ausschüssen wurde getagt. u.a. 
empfing der Sozialausschuss den Tennisverein Blau-Weiss 
Karlshagen e. V. Dieses Jahr feierte der Verein mit seinen 70 
Mitgliedern sein 20-jähriges Bestehen. Das Highlight sind die 
alljährlich stattfindenden Usedom Senior Open, welche mit ca. 
300 Startern mittlerweile zu einem der größten Seniorenturniere 
in Deutschland gewachsen ist. Neue junge Mitglieder sind ger-
ne willkommen und dazu soll auch die Zusammenarbeit mit der 
Schule vertieft werden, so berichtete Herr Klaus Lange als Vor-
sitzender des Tennisvereins.

Die Verlegung der Hauptkabel für den Breitbandausbau nähert 
sich dem Ende. Zu gleich wurde in der Hauptstraße das Mittel-
spannungsnetz der Edis von 20 KV erneuert. Deshalb gab es 
hier den Ampelverkehr. Unsere Schule ist bereits angeschlos-
sen und wenn alles geklappt hat, sollte der Nutzung der ange-
schafften Geräte nichts mehr im Wege stehen. Am 05.10.2022 
wurden auf der Schulkonferenz die Weichen für das kommende 
Schuljahr gestellt. Des Weiteren fand am 18.11.2022 der Tag der 
offenen Tür statt.

Am 25.10.2022 eröffnete fast ein Monat vorfristig unser Netto-
Discount-Markt. Sehr zur Freude vieler Kunden. Die Verkaufs-
flächen wurden von ca. 650 qm auf 800 qm vergrößert.

Am 12.11. wurde mit dem Sturm auf das „Rathaus“ auch bei uns 
die Narrenzeit eingeläutet und es wurde am Abend ausgelassen 
in der Turnhalle gefeiert. Mit viel Mühe und Liebe vorbereitet, 
hatte der CKC zu seinem 50-jährigen Bestehen ein tolles Pro-
gramm auf- und durchgeführt.

Die Gemeinde möchte auch im kommenden Jahr unsere Ver-
eine, die so wichtig für uns alle sind, finanziell unterstützen und 
dazu ist es notwendig die Vereinsförderung bis zum 28.02.2023 
zu beantragen. Apropos beantragen, auch das Begrüßungsgeld 
für unsere Neugeborenen steht nach wie vor zur Verfügung.

Antragsformulare sind auf der Homepages des Amtes Usedom-
Nord herunterzuladen.

Vom 06.11. bis 08.11. fand ein Bürgermeistertreffen in unserer 
Partnergemeinde Mildstedt statt. Durch den intensiven Aus-
tausch, auch hinsichtlich der aktuellen Herausforderungen, 
und die Besichtigung des modernisierten Feuerwehrgebäudes 
konnte ich viele Anregungen für unsere Gemeinde mitnehmen.

Die Umsetzung des Beschlusses zur Reduzierung der Straßen-
beleuchtung hat sich sehr zu meinem Ärger in einigen Straßen 
verzögert. In der Hafenstraße sind die Leuchtmittel schon so 
modern ausgerüstet, dass sie automatisch die Leistung auf ein 
Minimum reduzieren und somit eine Abschaltung jeder 2. Lam-
pe nicht notwendig ist.

Am 10.11.2022 fand eine Beratung zum ggf. auftretenden Black-
out auf Grund der Gas- und Strommangellage im Amt Usedom-
Nord statt. Eigentlich will und kann man sich so ein Szenario 
nicht vorstellen und dennoch müssen wir uns im Interesse aller 
Bürger vorbereiten. Die Ergebnisse kann ich Ihnen auf Grund 
des Redaktionsschlusses erst im nächsten Amtsblatt mitteilen. 
Sollten zuvor wichtige Informationen oder Maßnahmen anste-
hen, werden Sie über die Tagespresse, auf den sozialen Netz-
werken und in den Aushängen im Ort rechtzeitig informiert.

Als Bürgermeister möchte ich Sie, liebe Einwohnerinnen und 
Einwohner, zum 2. Blechbläserkonzert auf den Strandvorplatz 
einladen. Sofern es keine eingeschränkten Maßnahmen we-
gen Corona geben wird, können Sie mit Ihren Bekannten und 
Verwandten bei einem Gläschen Glühwein für ca. 1 Stunde den 
weihnachtlichen Klängen der Musiker lauschen. Am Sonntag, 
den 18.12.2022 um 16:00 Uhr, freue ich mich Sie zu begrüßen.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, am Sonntag ist der 1. Ad-
vent. Daher wünsche ich Ihnen, trotz aller Sorgen, schöne Mo-
mente in diesen vorweihnachtlichen Tagen. Es wird für die kom-
mende Zeit ganz wichtig bleiben, dass wir herzlich und hilfreich 
miteinander umgehen, dass wir den Optimismus nicht verlieren 
und uns gegenseitig Mut machen. Lassen Sie uns die bevorste-
hende Zeit gemeinsam meistern und bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister
Sven Käning

Das Theater war sein Leben.
Am 28. Oktober 2022 verstarb unser geschätztes Mitglied  

der Gemeindevertretung Ostseebad Zinnowitz, des Betriebsausschusses  
und des Amtsausschusses des Amtes Usedom-Nord  

im Alter von 71 Jahren.

Tief betroffen nehmen wir Abschied von

Dr. Wolfgang Bordel
Wir werden seine großartige Persönlichkeit stets in Ehren halten.

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.  
In diesen schweren Stunden sind wir in Gedanken bei ihnen.

Die Gemeindevertretung Peter Usemann Wolfgang Gehrke Der Amtsausschuss und
Gemeinde Ostseebad Zinnowitz Bürgermeister Amtsvorsteher MitarbeiterInnen des Amtes Usedom-Nord
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Aufruf an die Vermieter

NEUIGKEITEN
DES EIGENBETRIEBES

Bitte um Einreichung der Meldescheine

Das Team der Touristinformation erstellt aktuell die Sta-

tistik aus den eingereichten Meldescheinen/Kurkartenblö-

cken.

Bitte unterstützen Sie uns, indem Sie Ihre Kurkartenblöcke 

möglichst schnell zur Abrechnung in der Touristinformati-

on abgeben.

Die Öffnungszeiten im Nov/Dez:
Mo., Di., Mi., Fr. 09:00 - 17:00 Uhr
Do. 09:00 - 18:00 Uhr

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Ihr Team der Touristinformation Karlshagen

wünscht die Kurverwaltung Ostseebad Zinnowitz

  Frohe 
    Weihnachten

„Die Kunst des Schenkens liegt darin, einem Menschen etwas zu geben, das er sich nicht kaufen kann.“ Alan Alexander Milne

Schon wieder ist ein Jahr vergangen, und das Fest der Liebe steht vor der Tür. Die Familie kommt zusammen, der Weihnachtsbaum wird 
geschmückt, die Ente brutzelt im Ofen und im Wohnzimmer werden gemütlich am Kamin  weihnachtliche Lieder gesungen. Es ist die Zeit
im Jahr, wo wir zwischen dem Bestreben, alles richtig machen zu wollen und dem Sehnen nach ein wenig Ruhe hin- und hergerissen sind. 
Weihnachten ist die Zeit der Besinnung, des Innehaltens, des Denkens an all das Gute, welches uns das vergangene Jahr gebracht hat.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie eine märchenhafte und besinnliche Weihnachtszeit und vor allem einen guten Rutsch 
in ein gesundes neues Jahr. Wir freuen uns auch im kommenden Jahr 2023 auf eine konstruktive und gute Zusammenarbeit.

Ihre Kurverwaltung Zinnowitz

Bitte beachten Sie, dass sich dieses Jahr die Öffnungszeiten der Kurverwaltung in Zinnowitz über die Weihnachtsfeiertage
sowie über die Neujahrstage verändert haben.  
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Wintermarkt 202
2/23

Genießen Sie täglich ab 11.00 Uhr die kulinarischen
Köstlichkeiten auf dem Wintermarkt. Es wird Ihnen ein

abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm an 
unserer Konzertmuschel geboten.

vom 28.12.2022 bis 01.01.2023

Silvesterparty
mit der Partyband Bos Taurus

& DJ Dr. Chaos

31.12.22 ab 20:00 Uhr
an der Konzertmuschel

31.12.22 ab 20:00 Uhr
an der Konzertmuschel

Eigenbetrieb Kurverwaltung
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30
17454 Ostseebad Zinnowitz

Tel.: 038377 4920 
www.zinnowitz.de

info@kv-zinnowitz.de

Tipp: Wandkalender

Karlshagen 2023

Der Wandkalender mit 13 Sehnsuchtsmotiven aus Karlshagen 
für das Jahr 2023 im Format A4 ist zum Preis von 5,90 € in der 
Touristinformation erhältlich.

TOURISTISCHE 
NEUIGKEITEN

TOURISTISCHE 
NEUIGKEITEN

  KARLCHENS OSTEREIEREI - OSTERFEST 09.04.2023

  KARLSHAGENER PFINGSTFEST & KARLCHENS KINDERFETE 27.05.2023

  USEDOM SENIOR OPEN 30.06.-09.07.2023

  BEACHSOCCERCUP KARLSHAGEN 08./09.07.2023

  FEUERWEHRFEST 15.07.2023

  USEDOM BEACHCUP 28.-30.07.2023

  KARLSHAGENER KREIDEMALFESTIVAL 05.08.2023

  SEEBADFEST 19./20.08.2023

  USEDOMER DRACHENFESTIVAL 30.09./01.10.2023

  XXL USEDOMER STRANDFEUERWERK 03.10.2023

  SILVESTER AM MEER & NEUJAHRSSPEKTAKEL 30.12.-01.01.2024

Aktuelle Informationen auf karlshagen.de oder telefonisch 038371 55490
Änderungen vorbehalten.

YACHTHAFEN DÜNENCAMPOSTSEEBAD

  2023
VERANSTALTUNGSHIGHLIGHTS
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25.11.2022 um 19:30 Uhr 
DIE BLECHBÜCHSE Zinnowitz

Karten erhalten Sie: im Haus des Gastes und ab 18:30 Uhr an
   der Abendkasse für 15,00 € pro Person.

Als Pate übernimmt an diesen Abend Jens Schnibben 
die Schirmherrschaft und erzählt über seinen musikalischen Weg.

Als Pate übernimmt an diesen Abend Jens Schnibben 
die Schirmherrschaft und erzählt über seinen musikalischen Weg.

 Jens Schnibben, ist Gründer
 und Leiter der Trommelschule
 „Trommel mit!“ in Stralsund. 
 Er begann seine musikalische
 Laufbahn als Keyboarder, kam
 später zum Schlagzeug und 
 entdeckte schnell die Leiden-
 schaft fürs Trommeln.

Nach der Schulzeit studierte er drei Jahre Musik und Erziehungswissen-
schaften in Greifswald. Erste Trommelkurse legten den Grundstein für 
die heutige Trommelschule. Mit viel Abwechslung und ständig neuen 
Ideen wird der Unterricht immer wieder ein neues Erlebnis.

Bühne Blechwerk Stralsund

Die Bühne Blechwerk ist Bühne, Konzertraum und Location für Musik-
Kultur, Kleinkunst und Konzerte der besonderen Art. Musik und Konzerte
mit hohem musikalischem Anspruch, vielen musikalischen Stilrichtungen
und Genres. Jeder der gute und handgemachte Musik erleben möchte
ist hier richtig!

(https://buehne-blechwerk.de - https://trommel-mit.de/)

dienstags, 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Lernen Sie den Ort und seine Geschichte

bei einem Spaziergang kennen.
Treffpunkt: Haus des Gastes Zinnowitz

Mit gültiger Kurkarte kostenlos.

Ortsführungen (Ostseebad Zinnowitz)

Vorträge (Einlass: 30 min vor Veranstaltung)

Bitte melden Sie sich bis einen Tag vor der jeweiligen
Veranstaltung im Haus des Gastes an.

Eigenbetrieb Kurverwaltung
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30
17454 Ostseebad Zinnowitz

Tel.: 038377 4920 
www.zinnowitz.de

info@kv-zinnowitz.de

Montag, 28.11.2022, 19:00 Uhr
Geschichte und Technik in Peenemünde - V1 und V2
Ein populärwissenschaftlicher Vortrag mit vielen Abbildungen und
Originalteilen zum Anfassen, mit dem Fokus auf die Technik und 
Geschichte der V-Waffen. Die Erklärungen des Praktikers 
Sven Grempler ergänzen dicke Bücher und Ausstellungsstücke,
die sonst hinter dickem Glas im Museum zu sehen sind.
Kosten: mit gültiger Kurkarte 2,50 €

Montag, 05.12.2022, 19:30 Uhr
Multimedialer Vortrag "Gesunken und verschollen - Katastrophen
und Schiffschicksale zwischen Ostsee und Stettiner Haff"
Ein multimedialer Vortrag von Dietrich Gildenhaar.
Kosten: mit gültiger Kurkarte 2,50 €

Montag, 12.12.2022, 19:00 Uhr
Bernstein - das Gold der Ostsee
Vortrag mit Mitmach-Effekten für alle Sinne. 
Was Sie schon immer über Bernstein wissen wollten und viele 
weitere Dinge erfahren Sie von der Referentin Carina Reich. 
Kosten: mit gültiger Kurkarte 2,50 €

Dienstag, 19.12.2022, 19:00 Uhr
Vortrag - Winter auf Usedom 
Eine Rückschau auf das Wetter seit 1834 - die Aufzeichnungen 
der Kirchenchronik - zeigen uns, wie die Menschen hier um ihr 
Überleben gekämpft haben. Sturmfluten kamen oft im Winter 
und zu Beginn des Frühjahres. Ingo Zander zeigt zudem 
wunderbare Stimmungsaufnahmen vom Nebel und Schnee auf
unserer Insel. 
Kosten: mit gültiger Kurkarte 2,50 €

               Änderungen vorbehalten!

Die Teilnehmeranzahl ist auf mindestens 4 Personen festgelegt.
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Spielplan Das gelbe Theater  
„Die Blechbüchse“ im Dezember

Donnerstag, 01.12.2022
09:30 Uhr Alice im Wunderland

Kinderstück nach Lewis Carroll in einer  
Bearbeitung von Winnie Karnofka, Jan Pusch, 
Tatjana Rese

Samstag, 03.12.2022
19:30 Uhr Der Kontrabaß

von Patrick Süskind
Sonntag, 04.12.2022
15:00 Uhr Manjithu - Das Spiel

Kinderrevue des Fritz-Reuter-Ensemble e. V. 
von Torsten Wiedemann

Montag, 05.12.2022
10:30 Uhr Manjithu - Das Spiel

Kinderrevue des Fritz-Reuter-Ensemble e. V. 
von Torsten Wiedemann

Dienstag, 06.12.2022
19:30 Uhr Der Gott des Gemetzels

Komödie von Yasmina Reza
Sonntag, 11.12.2022
15:00 Uhr Peter Pan und die Insel der verlorenen Jungs

frei nach James M. Barrie von Ulrich Zaum
Montag, 12.12.2022
09:30 Uhr Peter Pan und die Insel der verlorenen Jungs

frei nach James M. Barrie von Ulrich Zaum
Dienstag, 13.12.2022
09:30 Uhr Peter Pan und die Insel der verlorenen Jungs

frei nach James M. Barrie von Ulrich Zaum
19:30 Uhr FKK - Das ist ja wohl der Hammer! Das freche 

Küstenkabarett

Samstag, 17.12.2022
18.00 Uhr Hamlet

Tragödie von William Shakespeare
Dienstag, 20.12.2022
19:30 Uhr Der Gott des Gemetzels

Komödie von Yasmina Reza
Montag, 26.12.2022
15:00 Uhr Peter Pan und die Insel der verlorenen Jungs

frei nach James M. Barrie von Ulrich Zaum
Dienstag, 27.12.2022
18.00 Uhr Hamlet

Tragödie von William Shakespeare
Mittwoch, 28.12.2022
19:30 Uhr Der Gott des Gemetzels

Komödie von Yasmina Reza
Donnerstag, 29.12.2022
19:30 Uhr Der Gott des Gemetzels

Komödie von Yasmina Reza
Freitag, 30.12.2022
19:30 Uhr FKK - Das ist ja wohl der Hammer!

Das freche Küstenkabarett
Samstag, 31.12.2022
16:00 Uhr &
19:30 Uhr

Theater, Theater!
Komödie von Tom Müller & Sabine Misiorny

DAS GELBE THEATER ZINNOWITZ
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Eigenbetrieb Kurverwaltung
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30
17454 Ostseebad Zinnowitz

Tel.: 038377 4920 
www.zinnowitz.de

info@kv-zinnowitz.de

Neujahrsfeuerwerk
Ostseebad Zinnowitz
01.01.2023 - 18:00 Uhr

Glückwünsche für die Jubilare  Glückwünsche für die Jubilare  
des Amtes Usedom-Nord  des Amtes Usedom-Nord  
im Monat Dezember 2022im Monat Dezember 2022

Gemeinde Ostseebad Karlshagen
01.12. Thom, Ursula 95 Jahre
01.12. Pforte, Helmut 75 Jahre
13.12. Telle, Christiane 70 Jahre
17.12. Lehmann, Ursula 95 Jahre
17.12. Mähl, Klaus 70 Jahre
18.12. Hagen, Gunda 70 Jahre
22.12. Reißmann, Günter 75 Jahre
28.12. Schwarz, Rudolf 80 Jahre

Gemeinde Mölschow OT Bannemin
26.12. Bestier, Brigitte 75 Jahre
29.12. Krüger, Elke 70 Jahre

Gemeinde Peenemünde
29.12. Merting, Rudi 70 Jahre

Gemeinde Ostseebad Trassenheide
03.12. Paasch, Renate 70 Jahre

04.12. Lucht, Elfriede 85 Jahre
04.12. Schmuggerow, Detlef 70 Jahre
04.12. Usova, Leonida 70 Jahre
08.12. Slama, Christa 80 Jahre
10.12. Ulrich, Joachim 70 Jahre
13.12. Klan, Dietmar 70 Jahre
16.12. Bartelt, Klaus-Peter und Inge 55. Hochzeitstag
22.12. Oeler, Hans-Jürgen 75 Jahre
31.12. Baum, Brunhilde 70 Jahre

Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
04.12. Kuhfeldt, Bärbel 70 Jahre
07.12. Polten, Wolfgang 80 Jahre
08.12. Matthies, Emmi 85 Jahre
09.12. Jordan, Reiner 75 Jahre
18.12. Behnke, Rosemarie 85 Jahre
21.12. Holtz, Helga 75 Jahre
22.12. Dr. Retzlaff, Klaus und

Retzlaff, Traude 60. Hochzeitstag
23.12. Kurth, Klaus 85 Jahre
24.12. Nethel, Dieter 80 Jahre
26.12. Kleeberg, Hedda 80 Jahre
26.12. Schulz, Eckhard 70 Jahre
27.12. Schnürer, Siegward 70 Jahre
31.12. Bernheiden, Johanna 75 Jahre
31.12. Dr. Schubert, Volker 70 Jahre

Die Veröffentlichung der Jubilare basiert auf dem Bun-
desmeldegesetz § 50 Abs. 2. Danach darf lediglich der  
„70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag“ veröffentlicht 
werden. Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehe-
jubiläum.
Wer keine Veröffentlichung wünscht, muss dem schriftlich 
widersprechen. Der Widerspruch sollte mindestens 3 Mo-
nate vor dem Jubiläum eingereicht werden. Das Formular 
dafür erhalten Sie in der Pass- und Meldebehörde oder auf  
unserer Homepage www.amtusedomnord.de unter der  
Rubrik Formulare/ Formularserver/ Ordnungsamt - Wider-
spruch gegen die Weitergabe meiner Daten gemäß den Be-
stimmungen des Bundesmeldegesetzes.

Nachrichten von der Feuerwehr Zinnowitz
Nachdem wir im März begonnen haben pandemiebedingte Defizite 
in der Ausbildung abzubauen und wieder ohne Einschränkungen 
handeln konnten, stand auch schon das erste Highlight auf dem 
Programm: Die Saisoneröffnung am 1. Mai 2022 gemeinsam mit 
der Kurverwaltung.
Diesmal startete, mit musikalischer Begleitung durch das Blasor-
chester der FF Grimmen, der Umzug am Feuerwehrgerätehaus 
zum Haupteingang am Strand, wo der neue Maibaum errichtet 
wurde. Vorher wurden durch den Bürgermeister Peter Usemann 
und den Gemeindewehrführer Kai Goyer eine ganze Reihe Eh-
rungen und Beförderungen verdienter Kameraden öffentlich vor-
genommen.
Gemeinsam mit unserem Feuerwehrverein Zinnowitz e. V.  
gingen wir in die finalen Vorbereitungen der Sommersonnen-
wende 2022, die nach zweijähriger Abstinenz wieder der Som-
merhöhepunkt für alle Zinnowitzer und ihre Gäste werden sollte. 
Das wurde sie dann auch. Am 18. Juni 2022 feierten Jung und 
Alt gemeinsam mit Hüpfburg, Diskothek DJ Knorke (ehemaliger  
DJ der Ostseebar Maik Hoffmann) und wie immer, sehr guter kuli-
narischer Versorgung im Kulturhauspark ein grosses Volksfest bei 
super Stimmung und einem abschliessendem Höhenfeuerwerk.
Natürlich muss hier auch über die Hauptaufgabe unserer Feu-
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Kneipp-Aktionstag in Karlshagen
Am 17.09.2022 hieß es nach fast drei Jahren Pause endlich wie-
der „Kneipp mit mir - ich zeig es dir!“.
Die ASB Kneipp-Kita Karlshagen hatte zum alljährlichen Kneipp-
Fest eingeladen, welches die Jahre zuvor aufgrund von Corona 
leider ausfallen musste.
An verschiedenen Stationen konnte man in den Bereichen der 
Fünf Kneipp`schen Säulen (Bewegung, Wasser, Lebensord-
nung, Kräuter- und Heilpflanzen, gesunde Ernährung) aktiv wer-
den.
Es gab frische Smoothies, köstlichen Möhrenkuchen, selbst 
gebackenes Brot mit leckerem Aufstrich, sowie gesunde Ge-
müsesticks mit Dip. Obst und Gemüse wurde vom „Insel Groß-
Einzelhandel“ Doganay aus Heringsdorf gesponsert.
Die Kinder und Eltern konnten Duftsäckchen und Badezusätze 
herstellen. Außerdem unterstützte der Eltern-Kneipp-Verein eV 
mit selbstgemachtem Holundersaft, Honig aus eigener Imkerei 
und kreativen Töpferartikeln. Die Kinder konnten hier Armbän-

der aus Wolle, kleine Stockkobolde oder Gespensterlichter an-
fertigen.
Entspannung brachten ein Zucker-Hand-Peeling oder eine er-
holsame Igelballmassage.
Beim Wassertreten und wohltuenden Armbädern wurde der 
Kreislauf angeregt und etwas fürs Immunsystem getan.
Der FSV Karlshagen unterstützte mit einem Bewegungsparcour, 
kleinen Medaillen und Preisen.
Das Highlight waren eine große Hüpfburg, die von der Gemein-
de Trassenheide zur Verfügung gestellt wurde und das Glücks-
rad von „Janny’s“, an dem es großartige Gutscheine und Preise 
zu gewinnen gab.
Wir als Kita-Team haben uns sehr über die zahlreichen Besu-
cher gefreut und bedanken uns recht herzlich bei allen Koope-
rationspartnern, die dieses Fest zu einem vollen Erfolg gemacht 
haben.

Das Kita-Team Karlshagen

erwehr berichtet werden: Aktuell stehen 90 Einsätze (Stand vom 
28.10.2022) in den Berichten. Davon 50 Hilfeleistungen und 40 
Brandeinsätze verschiedenster Art vom Garagenbrand mit PKW 
bis zur Notfalltüröffnung oder Absicherung nächtlicher Hubschrau-
berlandungen ist dabei alles vertreten.

Auch unsere Jugendfeuerwehr und die Löschzwerge waren wie-
der am Start und wie wichtig nicht nur in unserer Gemeinde die 
Nachwuchsarbeit in den Feuerwehren genommen wird beweist 
das Kreiszeltlager der Landkreise Vorpommern-Greifswald und 
Stormarn (S-H). Dieses fand in der letzten Ferienwoche vom 07. - 
12.08 2022 in der Familienferienstätte St.Otto statt. In dieser Zeit 
stand neben dem Kennenlernen der über 610 Teilnehmer aus 39 
Jugendfeuerwehren Spiel und Spaß am Strand, ein Marsch nach 
Trassenheide, die Abnahme der Leistungsspange, ein Neptunfest, 
Lagerdisco, Technikschau und ein Besuch der Vineta-Festspiele 
auf dem Programm. Der Höhepunkt für unser Ostseebad war dann 
aber der Abend des 10. August 2022, als sich die Teilnehmer mit 
ihren Betreuern, angeführt durch das Schalmeienblasorchester 
der FF Lühmannsdorf, mit einem großen Fackelumzug für die 
Gastfreundschaft bedankten und durch den Ort zum Musikpavillon 
marschierten.

Ein großes Dankeschön für die Unterstützung dieses bisher ein-
malig großen flächendeckenden Beitrags für die Nachwuchsge-
winnung der Feuerwehren aus zwei Landkreisen an: Familien-
ferienstätte St. Otto Heim Zinnowitz, EDIS Wolgast, Sparkasse 
Vorpommern, Fahrradservice und Verleih Fred Kruggel, EDEKA-
Schmidt, Vineta-Team Landesbühne Anklam, Inselküche Koserow, 
Fireworkteam Karlshagen und an alle Freizeiteinrichtungen die 
den Jfw Preisnachlass gewährten, Eigenbetrieb Kurverwaltung 
und Gemeinde Ostseebad Zinnowitz, Polizeirevier Heringsdorf, 
Kreisfeuerwehrverband V-G und die Freiwilligen Feuerwehren Amt 
Usedom-Nord und dem Feuerwehrverein Zinnowitz e. V.

Am 27. Mai erfolgte dann nachträglich die Jahreshauptversamm-

lung für das Jahr 2021 auf der Bilanz gezogen wurde und natürlich 
verdienstvolle Kameraden geehrt wurden. Die Anwesenheit und 
damit das Interesse der gewählten Kommunalpolitiker lässt aller-
dings zu wünschen übrig, vertreten wurde die Gemeinde durch 
den 2. Stellvertretenden BM Paul Padzior, dem wir ausdrücklich 
für sein Erscheinen danken. Im September veranstalteten wir ge-
meinsam mit vielen Partnern einen Tag der offenen Tür an unserem 
Gerätehaus. Es besuchten uns viele Einwohner von Zinnowitz 
und bestaunten die Vorführungen und Schauübungen unserer 
Nachwuchsabteilungen und die der aktiven Löschgruppe, wo alle 
eine Probe ihrer Fähigkeiten im Umgang mit der Technik demonst-
rierten. Unser Dank geht an die Polizei, dem DRK-Rettungsdienst, 
die DGRzS-Seenotretter, das Technische Hilfswerk Wolgast und 
unseren Feuerwehrverein Zinnowitz. Das Ergebnis dieses Tages 
kann sich sehen lassen. Wir konnten zwei neue Kameraden bei 
uns begrüßen, welche beide seitdem an unseren Dienstabenden 
teilnehmen und uns demnächst verstärken werden.

Vom 08. - 29.Oktober bildeten sich mehrere unserer Einsatz- 
und Führungskräfte gemeinsam mit Kameraden aus Usedom 
und Greifswald beim Lehrgang Technische Hilfeleistung weiter. 
In zwei Modulen brachten die Kreisausbilder Thomas Ilgenstein 
und Sandra Ulm die Teilnehmer auf den neusten Stand in Sa-
chen patientengerechte Rettung von Unfallopfern nach einem 
Verkehrsunfall. Dankeschön den beiden KAB und die Frauen des 
Feuerwehrvereins Zinnowitz e. V. für die wie immer sehr gute Ver-
sorgung sowie an die Firma Stefan Eggebrecht aus Usedom für 
die Bereitstellung der Unfallfahrzeuge. Für den Rest des Jahres 
plant die Wehrführung die Teilnahme an der Kranzniederlegung 
Volkstrauertag am 13.11.2022 um 10:00 Uhr im Kulturhauspark 
sowie die Durchführung unserer traditionellen Weihnachtsfeier und 
den Termin für die Jahreshauptversammlung 2022 mit Neuwahl 
der Wehrführung am 27.01.2023.

Immer nach unserem Motto: Einer für Alle - Alle für Einen
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Evangelische Kirchengemeinde Krummin-Karlshagen-Zinnowitz
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner im Inselnorden,

„Ehre sei Gott in der Höhe und Frieden auf Erden!“ diese Bot-
schaft der Engel kann uns durch die Adventszeit begleiten. Die 
Vorbereitungszeit auf Weihnachten, dem Fest der Geburt Jesu 
Christi stellt den Wunsch nach Frieden und Freude in den Mittel-
punkt. Es liegt an uns, wie wir uns drauf vorbereiten. 

Es liegt an uns, ob wir uns durch die Wochen hetzen oder uns 
Zeit für Ruhe und Besinnung nehmen. Advent - die Ankunft Got-
tes bei den Menschen, ist verbunden mit der Hoffnung auf ein 
friedliches Miteinander. Der Monatsspruch für den Dezember, 
zeichnet die Vorstellung von einem friedlichen Miteinander auf:

„Der Wolf findet Schutz beim Lamm, der Panther liegt beim 
Böcklein. Kalb und Löwe weiden zusammen,  

ein kleiner Junge leitet sie.“

Jesaja 11,6.

Dieser Bibelvers beschreibt eine Vision, von der wir leider weit 
entfernt sind. Krieg, Angst, Sorge sind die Themen, die in un-
seren Alltag hineinwirken. Vielleicht schaffen wir es uns auf die 
Botschaft der Engel zu besinnen. Wir können auf Gottes Wort 
hören und Weihnachten als Fest der Liebe vorbereiten. Jesus 
Christus hat mitten unter uns gelebt, um zu zeigen, wie wir acht-

27. Kita-Sportfest in Karlshagen

„Sport am Meer - gefällt mir sehr!“

Am Mittwoch, den 02.11.2022 fand endlich wieder ein Kita-
Sportfest unter der Schirmherrschaft des FVS Karlshagens in 
der Turnhalle auf dem Schulgelände der Heinrich-Heine-Schule 
Karlshagen statt. Frau Annett Böttger, die nicht nur Erzieherin 
im Kindergarten ist, sondern auch die Kindersportgruppe beim 
FSV Karlshagen leitet, bereitete wie schon in der Vergangenheit 
einen Stations- und Staffelbetrieb vor. In diesem Jahr unter dem 
Motto „Sport am Meer - gefällt mir sehr!“. Bereits am Nachmittag 
zuvor wurden die Stationen mit Unterstützung fleißiger Kolle-
gInnen des Kindergartens und tatkräftiger Eltern aufgebaut, so 
dass am Folgetag pünktlich um 08:30 Uhr ein lautes und energi-
sches „Sport frei“ aus der Turnhalle zu hören war. Zwar nahmen 
in diesem Jahr ausschließlich die Kindergarten- und Hortkinder 
der ASB Kneipp-Kita Karlshagen am Sportfest teil, aber dies tat 
dem sportlichen Treiben keinen Abbruch.

An den verschiedenen Stationen konnten sich alle Kinder am 
Klettern, Balancieren, Springen, Rutschen, Zielen, Werfen und 
Ziehen beweisen. Dabei war es nicht nur schön zu sehen, wie 
sportlich, fit und mutig unsere kleinsten, kleinen und großen Kin-
der bereits sind, sondern auch, wie viel Spaß sie an Bewegung 
haben. Und ja … nicht wenige unserer Hortkinder schafften es 
beim Stangenklettern bis ganz nach oben!

Bei einer kurzen Verschnaufpause konnten sich unsere Sportle-
rInnen dann an den Obstplatten stärken, die mit Hilfe der Eltern 
mehr als reichhaltig belegt waren.
Nachdem sich alle Gruppen an jeder Station für zehn Minuten 
ausprobiert haben, gab es den ersten großen Höhepunkt des 
Tages. Unsere jüngsten SportlerInnen erhielten die wohlver-
diente Ehrung für ihre sportlichen Leistungen. Ganz stolz und 
mindesten um einen Kopf gewachsen, nahmen sie freudestrah-
lend ihre Medaillen entgegen.
Am anschließenden Staffelwettkampf nahmen dann die zu-
künftigen ErstklässlerInnen und alle Grundschulkinder, die an 
diesem Ferientag den Hort besuchten, teil. Und mit dem Start-
signal, kam sofort Wettkampfstimmung auf. Alle SportlerInnen 
wurden bei der Bewältigung des anspruchsvollen Parcours vom 
eigenen Team lauthals angefeuert. An Motivationen und Ehrgeiz 
mangelte es an diesem Tag definitiv nicht. So war es nicht ver-
wunderlich, dass es am Ende denkbar knapp war, denn alle vier 
Teams lagen dicht beieinander. Dabei gab es einen geteilten 
ersten, einen zweiten und einen dritten Platz. Doch am Ende 
standen alle SportlerInnen gleichermaßen stolz und auf Augen-
höhe nebeneinander und freuten sich über die Medaillen und 
Pokale. Und mit so großartigen Kindern, funktionierte auch das 
Aufräumen im Anschluss wie im Handumdrehen.

Ein Dankeschön für dieses tolle Sportereignis gilt Frau Böttger 
für die Organisation, den KollegInnen der ASB Kneipp-Kita, den 
unterstützenden Eltern und dem Kreissportbund für die Bereit-
stellung der Siegertrophäen.
Und zu guter Letzt bleibt zu hoffen, dass beim nächsten „Sport 
frei!“ zum Kita-Sportfest auch wieder die Kinder aus den Kinder-
gärten der Nachbarorte dabei sein werden.

Stephan Juretzko
Kitaleitung
ASB Kneipp-Kita Karlshagen
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Ökumenische Sportgruppe (nach Absprache)
Kontakt: Evelyn Reuschel, Tel.: 038377 42421

Frauengesprächskreis
Jeweils 19:00 Uhr im Gemeinderaum Zinnowitz, Bergstraße 12
22. November: Basteln zum Advent
06. Dezember: Nikolaus und Weihnachtsmann
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel.: 0175 7479748.

Kirchenchor Krummin-Karlshagen-Zinnowitz
donnerstags, 19:00 - 20:30 Uhr, Kirche Karlshagen
Leitung: Clemens Kolkwitz

Wochenschluss-Gottesdienst im Haus Sorgenfrei
freitags, 15:15 Uhr, im Begegnungszentrum im Haus Sorgenfrei

Besuchskreis
Kontakt: Gemeindebüro, Tel. 038377 42045
Weitere Veranstaltungen und alle Termine finden Sie auch auf 
unseren Plakaten und auf unserer Homepage: kirche-auf-use-
dom.deWahl zum Kirchengemeinderat
Am 1. Advent, dem 27. November wird der neue Kirchengemein-
derat gewählt. In unserer Kirchengemeinde sind 12 Älteste zu 
wählen. Folgende Gemeindeglieder haben sich als Kandidieren 
aufstellen lassen.

Awe, Diana 46 Jahre Altenpflegerin
Bunczek, Birgit 54 Jahre Finanzkauffrau
Ewert, Hannes 34 Jahre Redakteur
Hass, Martin 40 Jahre Landwirt
Hädicke, Sylvia 69 Jahre Rentnerin
Helterhoff, Mat-
thias

60 Jahre Bootsbaumeister

Kärger, Ruth 64 Jahre Rentnerin
Küffner, Heike 44 Jahre Krankenschwester
Maronde, Daniel 25 Jahre Erzieher
Michalk, Carsten 56 Jahre Rechtsanwalt
Niendorf, Steffen 56 Jahre Bauingenieur
Pazer, Nicole 55 Jahre Diätassistentin
Richter, Andy 21 Jahre Land- und Baumaschinenme-

chatroniker
Schönborn, Anja 52 Jahre Kauffrau im Gesundheitswesen
Schwenn, Axel 43 Jahre Elektriker/ Landwirt

Alle wahlberechtigten Gemeindeglieder sollten in den letzten 
Wochen eine Wahlbenachrichtigung bekommen haben. Sie 
können ab Ende Oktober auch von der Möglichkeit der Brief-
wahl vor Ort gebrauch machen, vor oder nach den Gottesdiens-
ten oder im Gemeindebüro. Es besteht auch die Möglichkeit der 
Briefwahl. Beantragen Sie bitte zeitnah die Briefwahlunterlagen. 
Bei Fragen zur Wahl wenden Sie sich bitte an das Gemeinde-
büro Bergstraße 12 in Zinnowitz Telefon 038377/42045 oder per 
Mail zinnowitz@pek.de. Hier bekommen Sie alle Informationen.
Nach dem Gottesdienst am Reformationstag, 10:00 Uhr, Kirche 
Zinnowitz werden die Kandidierenden vorgestellt und es besteht 
die Möglichkeit miteinander ins Gespräch zu kommen. Herzli-
che Einladung.

Advents- und Weihnachtszeit

Ökumenischer Seniorentag
am Samstag vor dem 1. Advent, 26.11., in St. Otto Zinnowitz 
Beginn 10:00 Uhr mit dem Gottesdienst bis 16:00 Uhr incl. Mit-
tagessen und Kaffeetrinken

Gottesdienst zur Eröffnung des Kirchenjahres
mit Adventsfeier am 1. Advent, 14:00 Uhr, Kirche Karlshagen

14. Adventsfest zwischen Kirchberg und Theaterberg.
In diesem Jahr soll das traditionelle Adventsfest am 2. Advents-
wochende stattfinden.
Am Samstag, dem 3. Dezember, laden wir zum einem Advents-
markt vor der Vineta-Bühne ein, es wird Versorgungs- und Ver-
kaufsstände geben. Hier planen im Moment unter anderem, der 
Förderverein der Freien Schule Zinnowitz, der Jugendclub Zin-
nowitz, die ev. Kirchengemeinde und die vorpommersche Lan-
desbühne. Auf der Vinetabühne soll es nun endlich das geplan-

sam miteinander umgehen können. Setzen wir uns ein für den 
Frieden auf Erden. Beginnen wir damit bei uns im KLEINEN. 
Öffenen wir unsere Herzen und Türen im Advent 2022. Schenke 
wir Liebe und Licht!

Es grüßt sie herzlich im Namen der Kirchengemeinde Krummin-
Karlshagen-Zinnowitz

Cord Bollenbach

Gottesdienste in der evangelischen Kirchengemein-
de Krummin-Karlshagen-Zinnowitz

Die Friedensandacht findet jeweils mittwochs um 18:00 Uhr 
in der Kirche Zinnowitz statt, während der Friedensdekade 
fast täglich siehe unten.

27.11., 1. Advent, Wahlsonntag, Zentral
14:00 Uhr Karlshagen, mit Adventsfeier
04.12., 2. Advent, Zentral
10:00 Uhr Zinnowitz, mit „Kirchenkaffee“
11.12., 3. Advent
09:30 Uhr Zinnowitz
11:00 Uhr Karlshagen
18.12., 4. Advent
11:00 Uhr Krummin mit Krippenspiel
14:00 Uhr Netzelkow
24.12., Heiliger Abend
15:00 Uhr Kirche Karlshagen, Christvesper
15:00 Uhr Vineta-Bühne Zinnowitz mit Krippenspiel
17:00 Uhr Kirche Krmmin, Christvesper
17:00 Uhr Kirche Zinnowitz, Christversper
22:00 Uhr Kirche Karlshagen, Christnacht
25.12., Weihnachten
09:30 Uhr Zinnowitz
11:00 Uhr Krummin
31.12., Silvester
16:00 Uhr Zinnowitz
18:00 Uhr Krummin
01.01., Neujahr
15:00 Uhr Karlshagen

Bitte beachten Sie auch unsere Plakate und unsere Home-
page: www.kirche-auf-usedom.de Dieser Planungsstand 
ist vom 10. November und kann sich aufgrund der aktuellen 
Situation verändern.

Offene Kirche

Krummin: täglich von 10:00 - 16:00 Uhr (ganzjährig)
Zinnowitz: Kirchenführung: Di., 11:11 Uhr

Mo. - Sa., 10:00 - 12:00 Uhr
Mo. - Fr., 16:00 - 18:00 Uhr

Karlshagen: jeweils vor und nach dem Gottesdienst

Regelmäßige Angebote für Jung und Alt

Die Gruppen und Kreise finden nach Rücksprache mit den 
Gruppenleitern statt.

Familien-Projekt-Chor
montags, 17:00 - 17:45 Uhr

Gitarrenunterricht
mittwochs, 15:30 - 16:00 Uhr

Christenlehre - Gottesdienst für Kinder
Zinnowitz: mittwochs, 16:00 - 16:45 Uhr (ab 02.11.)
Karlshagen: donnerstags, 15:30 - 16:15 Uhr (ab 03.11.)

Konfirmandengottesdienst-Projekt (ab Klasse 7)
17.12., 9:30 - 12:30 Uhr, Gemeinderaum Zinnowitz
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel.: 038377 42045

Gesellschaftsspieleabend (mit Anmeldung)
Gemeinderaum Zinnowitz, Beginn: 19:00 Uhr
nächster Termin: 16.12.
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel.: 038377 42045
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Jugendclub Zinnowitz
Möwenstr. 2b, 17454 Ostseebad Zinnowitz

Unsere Angebote - Monat Dezember 2022 vom 
01.12.2022 bis 31.12.2022

01.12.2022 15:00 Uhr Vorbereitung für unseren Adventsstand
02.12.2022 14:00 Uhr Gesunde Ernährung: Wir kochen eine 

feurige Suppe mit Huhn

		         

03.12.2022 10:00 Uhr Treff: Adventsstand in Zinnowitz
06.12.2022 14:30 Uhr Heute backen wir bunte Nikolauskekse
07.12.2022 15:00 Uhr Berufliche Belange
09.12.2022 14:00 Uhr Gesunde Ernährung: Putenröllchen mit 

Gemüse und Vollkornnudeln
10.12.2022 15:00 Uhr Pflegearbeiten auf unserem Gelände
14.12.2022 15:00 Uhr Berufliche Angelegenheiten
16.12.2022 16:00 Uhr Heute: Tischtennisturnier
17.12.2022 17:00 Uhr Gesprächsrunde zu aktuellen Themen
22.12.2022 14:00 Uhr Wir backen eine Weihnachtstorte

		               

23.12.2022 15:00 Uhr Kleine Weihnachtsüberraschungen 
für Euch

			 

Unsere Gewinner beim Dartturnier:
1. Platz - Franjo B.,
2. Platz - Florian B.
3. Platz - Timo G.

Wir wünschen allen,  
ein schönes besinnliches Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes neues Jahr 2023.

te Chorsingen geben: im Stundentakt werden Chöre der Region 
(Shantychor, Karlchenchor, Schüler der Freien-Schule-Zinno-
witz, Auszubildene der Theater-Akademie, Ückeritzer Chor, 
u.a.) für und mit den Zuhörenden singen. Wir hoffen, dass wir 
uns so in die Advents- und Weihnachtszeit einstimmen können.
Die Lesung: „Mit dem kleine Prinzen im Advent“ findet um 17:00 
Uhr n der Kirche statt. Es lesen Andreas Flick und Cord Bollen-
bach.
Für kleine Advents- und Weihnachtsgeschänke wird es einen 
Koffermarkt im Märchen und Sagenzentrum an der Vineta-Büh-
ne geben.
Das Theater lädt um 19:30 Uhr zu „Der Kontrabaß“ in die Blech-
büchse ein.
Am Sonntag ist dann noch um 10:00 Uhr Gottesdienst in der 
Zinnowitzer Kirche mit „Kirchenkaffee“ und um 15:00 Uhr spielt 
das Fritz-Reuter-Ensemble sein Programm „Manjithu - Das 
Spiel“ in der Blechbüchse.
Weitere Informationen entnehmen Sie Bitte den Plakaten, Fly-
ern, der Tagespresse und unserer Homepage: www.kirche-auf-
usedom.de

Krippenspiel: Am Brunnen ist was los!
In diesem Jahr steht ein Brunne im Mittelpunkt des Krippen-
spiels.
Die Vorpremiere wird am 4. Advent, dem 18. Dezember, um 
11:00 Uhr in der Kirche in Krummin sein.
Die Premiere ist dann am Heiligen Abend, dem 24. Dezember, 
um 15:00 Uhr auf der Vineta-Bühne sein. Die Proben für das 
Krippenspiel beginnen Anfang November, wenn Sie mitspielen 
möchten, melden Sie sich bitte bis zum 31.10. bei Cord Bollen-
bach

Gottesdienste am Heiligen Abend

15:00 Uhr Kirche Karlshagen, Christvesper
15:00 Uhr Vineta-Bühne Zinnowitz, mit Krippenspiel
17:00 Uhr Kirche Krummin, Christvesper
17:00 Uhr Kirche Zinnowitz, Christversper
22:00 Uhr Kirche Karlshagen, Christnacht

Sternsingeraktion 07.01.2023
Die Sternsinger kommen auch zu Ihnnen, bei einer kleinen An-
dacht an Ihrem Haus bringen sie den Segen: „20 * C+ M+ B + 
23“
Wenn Sie von den Sternsingern besucht werden möchten, mel-
den Sie sich bitte bis zum 04. Januar im Pfarramt Zinnowitz 
038377 42045 oder cord.bollenbach@pek.de
Der Gottesdienst zur Segnung und Sendung der Sternsinger 
findet um 10:00 Uhr in der evangelischen Kirche statt.

Gemeinde lebt von Menschen, die mit offenen Sinnen unterwegs 
sind. Wir sind dankbar, dass es Menschen gibt, die sich einla-
den lassen und mitmachen. Wir freuen uns über Menschen, die 
sich mit Freude und Kreativität einbringen. Gemeinsam können 
wir lebenswertes Leben gestalten. Sind Sie mit dabei, machen 
sie mit! Wenn Sie uns finanziell unterstützen möchten:
Evangelische Kirchengemeinde Krummin-Karlshagen-Zinno-
witz
Sparkasse Vorpommern: BIC: NOLADE21GRW
IBAN: DE 84 1505 0500 0100 0170 10
Volksbank Vorpommern eG
BIC: GENODEF1ANK
IBAN: DE 92 1506 1638 0003 2154 82

Wir sind gerne für Sie da, suchen Sie den Kontakt, schauen Sie 
auf unsere Homepage: www.kirche-auf-usedom.de, oder kon-
taktieren sie uns Bergstr. 12, 17454 Zinnowitz oder zinnowitz@
pek.de oder cord.bollenbach@pek.de oder telefonisch 038377 
42045 nutzen Sie bitte den Anrufbeantworter.

Es grüßen Sie herzlich

Daniel Maronde für den KGR Cord Bollenbach
Vorsitzender Gemeindepädagoge
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Klönhus Zinnowitz

Veranstaltungsplan Dezember 2022

Adresse: Neue Strandstraße 43 in 17454 Zinnowitz, Telefon: 038377 399792

Datum Wochentag Uhrzeit Veranstaltung
01.12.2022 Donnerstag ab 10:00 Uhr Theatergruppe mit Kaffee und Kuchen

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Schweinefilet mit Süßkartoffelpüree und Rosenkohl
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
ab 13:30 Uhr Romméturnier mit Kaffee und Kuchen
17:00 - 18:00 Uhr Pilates Kurs Kosten: 6,00 €/Std.

02.12.2022 Freitag ab 09:00 Uhr Skat mit Kaffee und Kuchen
14:00 Uhr Kino-Nachmittag inkl. Kaffee & Kuchen**

Bitte melden Sie sich bis zum 28.11.2022 an!
05.12.2022 Montag 09:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die Natur“ - Treffpunkt vor dem Klönhus

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Entenpfanne, Rotkohl und Klöße
ab 14:00 Uhr Der VS Chor Zinnowitz probt mit Kaffee und Kuchen

06.12.2022 Dienstag ab 10:00 Uhr Vorstandssitzung der VS-Ortsgruppe Zinnowitz
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
ab 13:30 Uhr Rommérunde mit Kaffee und Kuchen

07.12.2022 Mittwoch ab 08:30 Uhr Seniorensport
ab 10:00 Uhr Tanzgruppe
12:00 - 13:00 Uhr Beratung des Mieterverein Vorpommern-Greifswald e. V.
13:00 - 15:30 Uhr Gemütliches Beisammensein mit Nikolauspunsch, Glühwein und Stollen 

Bitte Aushang beachten!
ab 17:00 Uhr Sport mit Rachid

08.12.2022 Donnerstag ab 10:00 Uhr Plattdeutschgruppe
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
17:00 - 18:00 Uhr Pilates Kurs Kosten: 6,00 €/Std.

09.12.2022 Freitag ab 09:00 Uhr Skat mit Kaffee und Kuchen
ab 14:00 Uhr Große Weihnachtsfeier der Gemeinde Zinnowitz zusammen mit der VS 

Ortsgruppe im Parkhotel- Kartenvorkauf im Klönhus
12.12.2022 Montag 09:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die Natur“ - Treffpunkt vor dem Klönhus

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Soljanka mit Baguette
ab 14:00 Uhr Der VS Chor Zinnowitz probt mit Kaffee und Kuchen
ab 16:00 Uhr Seniorensport

13.12.2022 Dienstag ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
ab 13:30 Uhr Rommérunde mit Kaffee und Kuchen

14.12.2022 Mittwoch ab 8:30 Uhr Seniorensport
ab 10:00 Uhr Tanzgruppe
ab 17:00 Uhr Sport mit Rachid

15.12.2022 Donnerstag ab 09:30 Uhr Adventsbasteln mit Siggi, dazu Kaffee und Lebkuchen
12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Gänsebraten mit Princessbohnen und Kartoffeln
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
ab 13:30 Uhr Romméturnier mit Kaffee und Kuchen
17:00 - 18:00 Uhr Pilates Kurs Kosten: 6,00 €/Std.

16.12.2022 Freitag ab 13:30 Uhr Skat mit Kaffee und Kuchen

*Unkosten auf Anfrage. Wenn möglich, bitte 2 Tage vorher anmelden. Änderungen vorbehalten.

Wir freuen uns  
auf alle unsere Mitglieder,  

Freunde und Gäste.

Schließzeit vom 19. bis 31.12.2022

Ab 02.01.2023 wird  
die Gemeinde Zinnowitz  

Ihr Ansprechpartner für alles sein.
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Volkssolidarität

Der sonnige Oktober!

Hallo liebe Freunde der VS, das Jahr ist bald wieder vorbei.
Der Oktober hat sich mit vielen schönen Sonnenstunden verab-
schiedet und wir steuern direkt auf Weihnachten zu.
Heute möchte ich Euch wieder an ein paar gemeinsamen Erleb-
nissen und Höhepunkten des „Kiek in“ teilhaben lassen.
Am 14.10.22 wurden die Listensammler der VS und alle freiwil-
ligen Helfer von Frau Hidde zu einer kleinen Anerkennungsver-
anstaltung eingeladen. Zu Beginn bedankte sich Dagmar mit 
persönlichen Worten bei allen fleißigen Helfern, welche ihr das 
ganze Jahr unterstützend zur Seite standen. Auch ich durfte ihr 
im Namen des Vorstandes mit einem kleinen Präsent und einem 
passenden Gedicht für das stetige Engagement und die geleis-
tete Arbeit danken.
Anschließend saßen wir noch gemütlich bei einem Glas Wein 
oder Bier beisammen. Zwei Musikanten unterhielten uns mit flot-
ten Weisen und animierten uns sogar das Tanzbein zu schwin-
gen. Es war ein sehr fröhlicher Abend, nochmal herzlichen Dank 
an alle Beteiligten.

Am Nachmittag des15.10.22 waren die „Danzlüh“ aus dem Lie-
per Winkel zu Gast und erfreuten uns mit ihren wunderschönen 
Trachten und Tänzen. Die Tanzgruppe der VS Karlshagen war 
ebenfalls mit von der Partie und zeigte uns ihr Können. Danke 
an alle Tänzer.

Zum Monatsende am 28.10. 22 waren alle Mitglieder der VS zum 
beliebten Herbstfest geladen. Leider lässt uns die Coronawelle 
nicht in Ruhe und so mussten alle die strengen Hygieneregeln 
beachten. Obwohl wir alle FFP2 Masken tragen mussten, es 
kein Händeschütteln und keine Umarmungen gab, haben wir 
uns wohl gefühlt und die Veranstaltung gut gemeistert.
In der Vorbereitung haben wir die Kaffeetische komplett einge-
deckt und so konnten alle zur Begrüßung eine wunderschöne 
Kaffeezeit mit leckerem Kuchen genießen.
Ich durfte danach „maskiert“ Lose verkaufen und die Freude der 
Gewinner über kleine Obst-, Gemüse- bzw. Blumengewinne be-
gleiten.

Die „De Pröhner Häfergäng“ war der Einladung von Frau Hidde 
gefolgt und startete den musikalischen Teil der Veranstaltung. 
Sie erfreuten uns mit stimmungsvollen Seemannsliedern. Es 
wurde fröhlich mitgesungen und taktvoll geklatscht.
Zum Abend gab es zur Stärkung noch eine leckere Lauchsuppe 
und dann gingen alle Teilnehmer froh und glücklich nach Hause.

Ich möchte Dagmar nochmal Danke sagen und auch allen Hel-
fern, welche in dieser schwierigen Zeit immer unterstützend da-
bei waren.
Das war mein kleiner Bericht aus dem Monat Oktober.

Liebe Grüße, bleibt alle gesund. Bis zum nächsten Mal.

Eure

Christa Krause
Vorstandsmitglied der VS
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Do., 08.12. 14:30 Uhr Spielrunde Männer/ Skat
verantw.: Fr. Hidde

Fr., 09.12. 14:30 Uhr Weihnachtlicher bunter Nachmittag 
unk. 6.00 €
verantw. Fr. Hidde - Bitte anmelden!

Sa., 10.12. 11:00 Uhr Kleine Weihnachtslesung mit an-
schließendem gemeinsamen Essen 
(Grünkohl, Knacker, Kassler und 
Kartoffel unk.14,00 €)
verantw. Fr. Hidde

Di., 13.12. 14:30 Uhr Spielgruppe/ Gesellschaftsspiele
verantw.Fr. Hidde

09:30 Uhr kleine Zusammenkunft
Seniorentanz - Jahresausklang
verantw. Fr. Hidde

Mi., 14.12. 14:00 Uhr Wir schauen zurück! DVD
verantw. Fr. Hidde

Do., 15.12. 14.30 Uhr Spielrunde Männer/Skat
verantw. Fr. Hidde

Sa., 17.12. 14:30 Uhr Weihnachtsfeier für alle Senioren
Bitte anmelden - Plätze sind begrenzt!
verantw. Fr. Hidde

Di., 20.12. 14:30 Uhr Spielgruppe/ Gesellschaftsspiele
verantw. Fr.Hidde

Mi., 21.12. 14.30 Uhr Spielgrunde /Skat
verantw. Fr. Hidde

Do., 22.12. 14.30 Uhr Wir singen Weihnachtslieder 
mit Roland
verantw. Fr.: Hidde

Montag: 14:30 Uhr Bewegung im Sitzen
verantw. Fr. Hidde

10:00 Uhr Osteoporose Sport
verantw. Fr. Brinkmann

Dienstag: 10:00 Uhr Seniorentanz
verantw. Fr. Hidde

Mittwoch: 10:00 Uhr Bewegungssport
verantw. Fr. Howitz Promenade

09:30 Uhr Sport mit Raschid 1. Gruppe
verantw. Raschid

10:30 Uhr Sport mit Raschid 2. Gruppe
verantw. Rsachid

Donnerstag: 10:00 Uhr Chorprobe-Karlchen
verantw. Fr.Hallaschk /Hidde

Wer hat Probleme mit seinem Smartphone!
Termin: 05.12. und 19.12.22 in der Zeit von 11:00 - 12:00 Uhr

Frau Richter/Frau Voge
Änderungen vorbehalten!
Bleiben Sie bitte mit Erkältungssymptomen zum Schutz der 
anderen Teilnehmer zuhause. Nutzen Sie zum Anmelden für 
Veranstaltungen den Briefkasten der Begegnungsstätte „kiek 
in“ oder schreiben Sie eine E-Mail/d.hidde@mg-karlshagen.de

Dagmar Hidde

Ostseebad Karlshagen/ 
Begegnungsstätte „kiek in“

„Seniorentage 2022“

„Präventionsveranstaltung“ der Polizei 30.11.2022

Die Veranstaltung der Polizei zu Präventionsmaßnahmen, 
Ordnung und Sicherheit findet am:
30.11. 14:30 Uhr Präventionsveranstaltung 

der Polizei
Ort: „kiek in“

statt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Vorbereitungskomitee

Danke - Frau Hidde
Heute möchte ich mich für die Spendenaktion zugunsten der VS 
in Karlshagen bei allen Einwohnern bedanken. Auch in dieser 
schwierigen Zeit waren viele Mitbürger bereit einen Beitrag zu 
geben, verständlich wenn dieser auch kleiner ausfiel als in den 
vorherigen Jahren.
Im Namen des Vorstandes sage ich allen Wohltätern Herzlichen 
Dank.

Dagmar Hidde

Begegnungsstätte „Kiek in“  
Ostseebad Karlshagen
Am Dünenwald 1

Veranstaltungsplan Dezember 22

Mi., 30.11. 14:30 Uhr Präventionsveranstaltung der Polizei
verantw. Fr. Hidde/ Seniorenbeirat

Do., 01.12. 08:30 Uhr Fahrt nach Stralsund-Weihnachts-
markt
verantw. Fr. Hidde- Bitte anmelden!

Fr., 02.12. 14:00 Uhr Kino - Zinnowitz
verantw. Fr. Smiatacz
Handarbeiten
verantw. Fr. Rosenwald

So., 04.12. 15:00 Uhr Adventskaffee mit kleinen weihnacht-
lichen Überraschungen
unk. 5,00 € - Bitte anmelden

Di., 06.12. 14.30 Uhr Spielgruppe / Gesellschaftsspiele
verantw. Fr. Hidde

Mi., 07.12. 13:00 Uhr Wanderung
verantw. Fr.Hidde
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Förderverein Peenemünde e. V.

Vereinstreffen und Jahreshauptversammlung 2022

Vom 01. Oktober bis 03. Oktober 2022 fand in Peenemünde die 
oben genannte Veranstaltung statt.
Am ersten Tag haben wir eine gemeinsame Fahrt zur Insel Ru-
den unternommen. Durch die zwei Inselbewohner wurden wir 
über den Ruden geführt und über die Vergangenheit und Ge-
genwart der Insel aufgeklärt. Es ist eine beeindruckende Na-
tur, deren Schutz sich die zwei Bewohner, trotz Einsamkeit, 
verschrieben haben. Schade ist, dass der alte Messturm keine 
Ausstellung zur Peenemünder Geschichte mehr hat. Der bau-
liche Zustand, Feuchtigkeit in den Wänden und ein undichtes 
Dach, lassen das nicht zu. Dafür gibt es Kormorane in großen 
Mengen zu besichtigen.

Am Abend haben wir uns zu unserem traditionellen Essen im 
„Nordkap“ Karlshagen getroffen. Hier hatten wir wieder die Ge-
legenheit interessante Gespräche zu führen.

Am zweiten Tag trafen wir uns um 9.30 Uhr zum gemeinsamen 
Gruppenfoto vor der A4 im HTM.
Dann begann um 10 Uhr unsere Jahreshautversammlung im 
Seminarraum des HTM.
In dem Bericht des Vorsitzenden, gehalten von Thomas Köhler, 
Stellvertreter des Vorsitzenden, wurde eine positive Bilanz un-
serer Vereinsarbeit gezogen.

Durch die Mitgliedsbeiträge und die hohe Spendenbereitschaft 
von Vereinsmitgliedern und Freunden unseres Vereines war da-
für eine gute finanzielle Grundlage vorhanden. Größter Schwer-
punkt unserer Vereinsarbeit war der Aufbau eines Museums 

über die Geschichte des Jagdfliegergeschwaders 9 (JG 9) mit 
der Eröffnung am 01. März 2022. Wir danken allen ehemaligen 
Angehörigen des JG 9, die mitgeholfen haben unser Museum 
auszugestalten. Besonderer Dank gilt Herrn Schreiber für seine 
gestalterischen Arbeiten. Weitere Schwerpunkte unserer Arbeit 
waren die Ausgestaltung des Marinemuseums, sowie des Mu-
seumsschiffes „Hans Beimler“. Hier leistete vor allen Dingen 
Lutz Hübner, Schatzmeister unseres Vereins, eine hervorragen-
de Arbeit.

Uns ist es gelungen in jeden Mittwoch in den Sommermonaten 
um 19:00 Uhr einen interessanten Vortrag im Marinemuseum zu 
organisieren.
Eine gute Zusammenarbeit mit den Marinekameradschaften 
Karlshagen und Dranske gibt es schon seit längerer Zeit. Sie 
tragen dazu bei, die Qualität der Ausstellungen ständig zu ver-
bessern.
Natürlich arbeiten wir mit dem HTM zusammen, um das neue 
Konzept für das Museum zu verwirklichen, inhaltlich und finan-
ziell.

Der Vorstand wurde in seiner gegenwärtigen Zusammen-
setzung durch die Mitgliederversammlung bestätigt:
•	 Erster Vorsitzender ist Volkmar Schmidt
•	 Zweiter Vorsitzender ist Thomas Köhler (Archivar im HTM)
•	 Schatzmeister ist Lutz Hübner
•	 Sechs weitere Vereinsmitglieder gehören zum erwei-

terten Vorstand: Ulrike Chust, Manfred Kanetzki, Klaus 
Felgentreu, Joachim Saathoff, Holger Neidel und Manfred 
Parpart.

Die Diskussion bestätigte den Weg des Vorstandes zur Aufar-
beitung der Peenemünder Geschichte bis zur Gegenwart. Herr 
Adam wies darauf hin, dass der Naturschutz noch mehr in den 
Vordergrund rücken sollte. Er würdigte die Pflegearbeiten der 
Studenten aus vielen Ländern in der Peenemünder Denkmal-
landschaft. Dabei wird mit dem Denkmalschutz eng zusammen-
gearbeitet.
In seinem Schlusswort weist Herr Köhler darauf hin, dass der 
weitere Ausbau der Denkmallandschaft im HTM in Planung ist. 
In nächster Zeit erfolgt eine Sonderausstellung über die Ruinen 
in Peenemünde.
Am Feiertag, zum Tag der Einheit, am 03. Oktober, wurde eine 
Fahrt anlässlich des 80. Jahrestages des Fluges der ersten 
Flüssigkeitsrakete A 4 in den Weltraum, zum Prüfstand P VII 
durchgeführt. Ein Blumenstrauß ehrte die Techniker und Inge-
nieure, die dazu beigetragen haben, diese wissenschaftliche - 
technische Leistung zu vollbringen.
In einem Jahr, im Oktober 2023 wird die nächste Jahreshaupt-
versammlung mit einem Treffen der Vereinsmitglieder organi-
siert.

Klaus Felgentreu
Vorstand Förderverein Peenemünde
„Peenemünde - Geburtsort der Raumfahrt“ e. V.
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Zwischen den Beiträgen des PCK wurde wie immer ausgiebig 
getanzt und geschunkelt bis ca. 02.00 Uhr.

Fotos: PCK

Der PCK bedankt sich ganz herzlich für die Unterstützung der 
Auftaktveranstaltung bei der Apollo GmbH Fahrgastreederei Pe-
enemünde), der Halbinsel Betriebsgesellschaft mbH (Peenemün-
de), dem Team der Zwiebel (Peenemünde), Eichlers Schreib- und 
Spielwaren (Karlshagen), allen Unternehmen, die die Ankündi-
gungsplakate veröffentlicht hatten sowie allen, die für den PCK 
bei der Aktion für Vereine beim rot-gelben Netto gespendet haben. 
Die Aktion läuft noch bis zum 03.12. Also: Leere Flaschen in den 
Automaten, Spendentaste unten links drücken und was Gutes für 
den PCK tun. Dankeschön!
Bereits am 14.11. treffen sich die Vereinsmitglieder erneut, um 
eine erste Auswertung vorzunehmen und den Startschuss für 
die Februarveranstaltung sowie das 55. Jubiläum zu geben. In 
diesem Sinne: Peenemünde - helau! Hussassa - fass die Sau!

Peter Günther

FSV Karlshagen

6. Sportwerbetag beim FSV Karlshagen e. V.

Purer Bewegungsspaß
Am Sonnabend dem 15. Oktober trafen sich 31 Sportler des FSV 
Karlshagen e. V. und Sportler aus befreundeten Vereinen, um 
einen Tag mit purer Bewegungslust zu erleben. Bereits zum 6. 
Mal organisierten die Teilnehmer der Allround-Fitness-Gruppe 
des FSV Karlshagen e.V. diesen für alle Interessenten offenen 
Sportwerbetag und hatten dafür den Referenten René Hausen 
aus Neubrandenburg eingeladen.
In der ersten Trainingseinheit bewegten sich die Teilnehmer nach 
Musik im ¾ Takt. Wer dachte da kommt man nicht so ins Schwitzen 
der hatte sich getäuscht. Koordinativ und konditionell wurde jeder 
Teilnehmer in dieser Einheit intensiv gefordert.
Spaß und eine Powereinheit für die Arme gab es in der Trainings-
einheit Drums Alive. Mit Trommelstöcken wurde der Rhythmus 
auf große Gymnastikbälle übertragen. Diese Stunde ist ein un-
bedingtes Muss für jeden bisher organisierten Sportwerbetag.
Nach einer kleinen Mittagspause, sah man in der nächsten Trai-
ningseinheit alle Sportler in Gruppenarbeit auf wackligen Koor-
dinationsgeräten um Balance und Stabilität ringen.

PCK

Gelungener Start in die 5. Jahreszeit
Mit dem traditionellen Oktoberfest starteten die Jecken des Pe-
enemünder CarnevalsKlubs (PCK) bereits am 5. November ihre 
diesjährige Karnevalssaison. Rund 170 Besucher zeugen da-
von, wie heiß die Fans nach zwei Jahren behördlich verordneter 
Abstinenz waren, wieder Karneval in „ihrer“ Zwiebel zu feiern. 
Damit war die Veranstaltung restlos ausverkauft. Auch rund  
25 Karnevalisten aus Karlshagen, Ückeritz und Wolgast waren mit 
dabei. Und der PCK hatte im Vorfeld nicht zu viel versprochen. 
Bereits in der Eröffnungsrede durch den Präsidenten wurde das 
aktuelle Zeitgeschehen ortsbezogen unter die karnevalistische 
Lupe genommen. Getreu dem Motto: Corona gab uns nicht den 
Rest; Drum feiern wir wieder Oktoberfest!

Hieß es u. a.:
„Die Peenemünder, die kriegt keiner klein,
denn sie können optimistisch sein.
Hier bleibt diesen Winter keine Wohnung dunkel oder kalt,
denn eine Lösung gibt es bald.
So wird nach knapp 30 Jahren
Das alte Kraftwerk wieder hochgefahren.
Und wer mal richtig in die Bahnhofstraße schaut;
Da werden Wohnungen für die künftigen Kraftwerker gebaut.
Auch das KKW Lubmin geht per Gesetz vorm Jahreswechsel 
noch an´s Netz.
Adé Museumslandschaft, aber es gibt ja noch das U-Boot, welch 
ein Glück.
Denkste! Das woll´n die Russen jetzt zurück!“

Corona hatte auch Auswirkungen auf die Tanzgruppe des Vereins. 
Umso beachtlicher war der Auftritt der jungen Tänzerinnen und 
Tänzer, die ohne Zugabe nicht vom Parkett gelassen wurden. 
Seit einigen Jahren steht der PCK auch dafür, gelegentlich die 
legendäre Olsenbande zu parodieren. Dieses Mal ging es darum, 
an Fördermillionen zu kommen, die der neue Eigentümer des 
ehemaligen Sauerstoffwerkes angeblich bereits erhalten hatte 
für sein Konzept für alle Fälle Lagerkapazitäten zu schaffen für 
Öl, Mehl, Senf, Klopapier, vielleicht auch für das neue Wolgaster 
Bier und für Kondome - demnächst ebenfalls Mangelware. An-
geblich würden die Mittel bereits zwischengelagert in einem Safe 
der Marke Franz Jäger, Berlin, im Peenemünder Gemeindehaus. 
Natürlich hatte Egon dazu einen Plan ausgeklügelt während sei-
nes jüngsten Aufenthaltes im Knast, in den er letztendlich auch 
wieder abwanderte - abgeführt von den Tänzerinnen und Tänzern 
des Vereines.

Kein Oktoberfest des PCK ohne Wiesn-Olympiade. Das war wieder 
ein Gaudi fürs Publikum mit Watteballzielwurf, Klopapier-Mumie, 
Becher stapeln, Parkour laufen mit Luftballons, Maßkrug stem-
men, Geschenke auspacken mit Besteck und ein Trinkhalmspiel.
Bevor das Programm mit einem überraschenden Flashmob been-
det wurde, kam die „reifere Jugend“ auch noch mit einem alters-
gerechten Tanz unter zu Hilfenahme von Rollatoren und Krücken 
zum Einsatz - eine tolle Show!
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Neue Trainingsshirts für unsere Kinder

Im Oktober haben wir unsere Nachwuchssportler mit neuen Trai-
ningsshirts ausgestattet. Mit finanzieller Unterstützung der E.DIS 
Netz GmbH und Vereinsinternen Mitteln wurden insgesamt 100 
Shirts durch die Firma Teamshop 89 aus Greifswald angefertigt. 
Gleichzeitig konnten wir den Teamshop 89 als unseren neuen Ver-
einsausrüster gewinnen und freuen uns auf gute Zusammenarbeit.

Leuchtende Augen bei der Mutter-Kind-Sportgruppe

Auch bei den Nachwuchsvolleyballern war die Freude groß

Wir bedanken uns bei Herrn Schug von der E.DIS Netz GmbH und 
dem Teamshop 89 für die schnelle Umsetzung unseres Projekts 
und wünschen unseren Nachwuchssportlern viel Spaß mit ihren 
neuen Trainingsshirts.

Thomas Fellechner
Vorstand

Förderverein Peenemünde  
„Peenemünde-Geburtsort der Raumfahrt“ e. V.

Neues Ausstellungsstück im Marine- und Flugplatz-
museum Peenemünde

Das Marine- und Flugplatzmuseum Peenemünde kann mit ei-
nem neuen Ausstellungstück aufwarten. Im Außenbereich wur-
de ein Schleppziel KT-04 hinzugestellt. Es ist eine Leihgabe des 
Museumsverein Peenemünde e. V. Nachdem es viele Jahre auf 
dem Flugplatz Peenemünde abgestellt war, musste es erst auf-
gearbeitet werden. Fehlende Lukendeckel wurden angefertigt 
und angebracht, auch der Anstrich wurde erneuert.

Das neue Ausstellungsstück� Foto: L. Hübner

Aber es blieb noch genügend Kraft und Energie für die, den Event 
abschließende Einheit. Noch einmal kamen die Teilnehmer beim 
Schwingen der Trommelstöcke und fetziger Musik ins Schwit-
zen. Gegen 15.30 Uhr ging ein gelungener, sportlich vielseitiger 
Sportwerbetag in der Karlshagener Sporthalle zu Ende und das 
Organisationsteam war sich einig auch 2023 lohnt es sich diesen 
Tag zu organisieren.

Mit sportlichen Grüßen

Susi Mahnke

Bericht der E-Junioren

Die E-Junioren (Jahrgang 2012/2013) vom FSV Karlshagen 
e. V. berichten:
Am 21.10.2022 trafen wir im Ligaspiel auswärts auf den FC Rot-
Weiß Wolgast U11. In dem hart umkämpften Spiel mussten wir 
uns leider knapp geschlagen geben. Von dieser Niederlage ließen 
wir uns jedoch nicht entmutigen. Mit viel Spaß absolvierten wir 
am 26.10.2022 ein Trainingsspiel in Gützkow und stellten uns 
am 29.10.2022 dem nächsten Gegner FSV Fortuna 90 Neu-
enkirchen in der 2. Pokalrunde. Vor zahlreichen Zuschauern 
gewannen wir und sehen nun mit Spannung auf das bereits 3. 
Spiel im Kreispokal. Am Montag 21.11.2022 treffen wir auswärts 
auf den Greifswalder FC U10.
Am 06.11.2022 nahmen wir an einem Hallenturnier in Greifswald 
teil (Mannschaften: 2 x GFC U9, GFC U8, SV Kandelin, 2x RW 
Wolgast - Spielmodus: Jeder gegen jeden). Von den 6 zu absol-
vierenden Spielen gewannen wir 4 (bei einem Unentschieden 
und einer Niederlage) und sicherten uns damit den 3. Platz. Es 
war ein tolles und faires Turnier, in dem wir viele Erfahrungen 
sammeln konnten.
Zu unserem letzten Rasen-Heimspiel dieses Jahr laden wir am 
13.11.2022 auf den Fußballplatz Karlshagen ein. Wir freuen uns 
auf viele Zuschauer, wenn wir gegen die SG Ahlbeck/Bansin 
U10 antreten. Danach geht die Hallensaison mit der Vorrunde der 
Hallenkreismeisterschaft am 03.12.2022 in Ahlbeck los.
Wer Lust hat, unser Team zu unterstützen, ist herzlich zu un-
seren Trainingszeiten Montag um 17:30 Uhr (bis 19:00 Uhr) 
und Sonntag um 10:00 Uhr (bis 11:30 Uhr) in der Turnhalle 
Karlshagen eingeladen.

Es freuen sich auf Euch - Eure Trainer

Martin Müller, Jean-Marie Immer und Mike Zunker
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Schleppziel KT- 04 mit Transportwagen

Baujahr ab 1980, Hersteller: Letov SSR

Das KT-04 wurde als unbemanntes Ziel für Jagdflieger und die 
Flak der Truppenluftabwehr und der Marine genutzt. Das Ziel 
wurde von einer Aero L-39V, an einem bis zu 1.550 m langem Seil, 
gezogen. Nach dem Schießen wurde das Schleppziel vom Seil 
getrennt und landete am Fallschirm. Von 1980 bis 1990 kam es 
in der Zieldarstellungsstaffel 33 im JG-9 zum Einsatz.

L. Hübner

Hansi Engel hat sich von der Vorpommer-
schen Landesbühne verabschiedet
Über 400 Theaterstücke mögen 
es gewesen an denen Hans-
Jürgen Engel als Technischer 
Leiter der Vorpommerschen 
Landesbühne gearbeitet hat. 
Jetzt bereitet er sich auf seinen 
Vorruhestand vor und kommt nur 
dann und wann als Zuschauer ins 
Theater. In Templin ist er gebo-
ren, ging der Liebe wegen nach 
Anklam - ins Landmaschinen-
Instandsetzungswerk (LIW), stu-
dierte nebenbei Maschinenbau. 
Doch das Werk schrumpfte und 
durch Zufall kam er 1992 ans 
Theater und wurde bald sein 
technischer Leiter. Er schätzte 
die vielseitige Arbeit am Theater, 
jedes Stück eine neue Herausforderung. Aber nicht nur dass, das 
Theater entfaltet sich gerade in 1990er Jahren. Das Chapeau 
Rouge war die erste bauliche und logistische Herausforderung, 
dann kam „Vineta“ hinzu, das gelbe Theater „Die Blechbüchse“, 
das Haus und die Open Airs in Barth und „Die Peene brennt“ 
in Anklam. Allem drückte „Hansi“ seinen technischen Stempel 
auf und das manchmal auch mit unkonventionellen Methoden. 
Einmal - und das erzählt er gern - stand er auch auf der Bühne in 
der Inszenierung „Das Wirtshaus im Spessart“. Da war ein Soldat 
und hatte den Satz zu sagen: „Melde gehorsam, ein Gefangener“.

Anna Engel, geschäftsführende Dramaturgin der Landesbühne  
und Hans-Jürgen Engel (sie sind übrigens nicht verwandt)

Dritter Platz für Eleven der Theaterakademie 
Vorpommern beim „Freisprung-Festival“  
in Rostock
Die Eleven des 2. Studienjahres der Theaterakademie Vor-
pommern sind für die Inszenierung „A Clockwork Orange“ bei 
Freisprung-Festival in Rostock mit dem 3. Platz ausgezeichnet 
worden. Das Festival wird vom Landesverband Freier Theater in 
Mecklenburg-Vorpommern organisiert. In der Inszenierung von 
Anna Jamborsky geht es um Alex, einen Jugendlichen der, ge-
meinsam mit seiner Gang mit exzessiver Gewalt gegen Schwä-
cheren vorgeht. Aus purem Vergnügen und aus Überlegenheit 
prügelt, raubt und vergewaltigt die gewissenlose Gruppe Heran-
wachsender all jene, die ihnen unglücklicherweise in die Quere 
kommen. In dieser dystopischen Welt wird versucht Gewalt mit 
Gegengewalt zu bekämpfen.
Studenten der Theaterakademie nahmen schon einige Male 
erfolgreich am Freisprung Festival teil. 2017 teilten sich die Stu-
denten des damaligen 2. und 3. Studienjahres den 3. Preis für 
„Der Kirschgarten“ und „Amors Dilemma“. 2020 gewannen mit 
„Jenseits der blauen Grenze“ Barabara Elisabeth Bühl und Fiete 
Drahs, zwei Absolventen der Akademie ebenfalls den 3. Preis.

Ideen für Kleinprojekte  
zur Regionalentwicklung gesucht
Auch im Jahre 2023 können von der Lokalen Aktionsgruppe 
(LAG) „Vorpommersche Küste“ voraussichtlich so genannte 
Kleinprojekte zur Unterstützung der Entwicklung des ländlichen 
Raums gefördert werden. Dabei handelt es sich um Vorha-
ben mit Gesamtkosten bis 20.000 Euro. Die Förderung beträgt  
80 Prozent, maximal 16.000 Euro. Finanziert wird dies aus dem 
Programm „Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruktur und Küsten-
schutz (GAK)“.

Die LAG ruft dazu auf, Projekte zu entwickeln, die das Lebens- 
und Arbeitsumfeld in den Dörfern zu verbessern helfen, den 
sozialen Zusammenhalt stärken, Bildungs- und Kulturangebote 
unterbreiten, die regionale Natur schützen und erlebbar ma-
chen oder zur regionalen Wertschöpfung beitragen. Detaillierte 
Informationen zu förderfähigen Inhalten und Förderkonditionen 
sowie die Antragsunterlagen sind auf der Internetseite der LAG 
„Vorpommersche Küste“ unter www.vorpommersche-kueste.de 
abrufbar.

Eine Förderung beantragen können Bürger, Vereine, Gemein-
den und Kleinstunternehmer aus den Amtsbereichen Lubmin, 
Landhagen, Am Peenestrom, Usedom Süd und Usedom Nord 
sowie aus der Gemeinde Heringsdorf.
Die Antragsunterlagen müssen bis spätestens 31.01.2023 auf 
der Geschäftsstelle der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) „Vorpom-
mersche Küste“ in Papierform und im Original vorliegen. Post-
adresse: 17464 Greifswald, Postfach 11 32

Das Einreichen der Antragsunterlagen garantiert jedoch keine 
Förderung, darüber entscheidet die LAG entsprechend Haus-
haltslage voraussichtlich im Februar.
Regionalmanagerin Nele Hartleben steht Ihnen gerne beratend 
zur Seite (Tel.: 03834 8760 3120, nele.hartleben@kreis-vg.de).
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Dr. Wolfgang Bordel ist tot
Wolfgang Bordel starb im Alter von 71 Jahren, am 28. Oktober 
2022 in Anklam.
Der leidenschaftliche Theatermann war Mitten in der Insze-
nierung für das Silvesterstück der Peenbrenner „Die Taverne 
zum Schwarzen Plötz“.

Nach einem schweren Unfall im Dezember 2021 saß er im 
Rollstuhl.

Er war Vorsitzender der Vorpommerschen Kulturfabrik e. V., 
Schulleiter der Theaterakademie Vorpommern, Autor und Re-
gisseur der Vineta-Festspiele sowie des Open Airs „Die Peene 
brennt“ und Regisseur vieler andere Stücke.

Er war 36 Jahre Intendant am Theater Anklam und später der 
Vorpommerschen Landesbühne. Seit 2019 leitete er die Thea-
terakademie Vorpommern, die er im Jahr 2000 gegründet hatte.

Geboren am 21.01.1951 in Halle. Mutter Hilfshortnerin, Vater 
Hilfsarbeiter im Reichsbahnausbesserungswerk Halle, Berufs-
ausbildung zum Lokschlosser, Berufsausbildung mit Abitur 
zum Dieseltriebfahrzeugtechniker. 1970 bis 1974 Studium der 
Physik an der Universität Rostock, danach Forschungsstudium 
an der Sektion Philosophie der Humboldt-Universität Berlin, 
1979 Abschluss der Promotion auf dem Gebiet der philosophi-
schen Fragen der Naturwissenschaften zum Dr. phil. 1978/79 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter beim Ministerium für Kultur/
Hauptabteilung Film, 1979 bis 1983 wissenschaftlicher Mitar-
beiter am Institut für Theorie, Geschichte und Organisation der 
Wissenschaften der DDR. Aufgabengebiet: Modellierung von 
Wissenschaftsprozessen.

Gleichzeitig war er immer in der Theaterarbeit engagiert. 1967 
Eintritt in ein Arbeitertheater in Halle, 1972 Leiter des Studen-
tentheaters in Rostock, 1974 Aufbau und Leitung des Arbeiter- 
und Studententheaters an der Berliner Humboldt-Universität.
1983 Berufung zum Intendanten in Anklam, 1992 Privatisierung 
des Theaters Anklam. Dazu gründete er als Trägerverein des 
Theaters die Vorpommersche Kulturfabrik und wurde dessen 

Vorsitzender. Das Theater erweiterte 
seinen Einzugsbereich und etablierte 
in Heringsdorf auf der Insel Usedom 
das Theaterzelt „Chapeau Rouge“. Er 
war bis 2019 Intendant und Geschäfts-
führer der Vorpommerschen Landes-
bühne und erweiterte in dieser Zeit das 
Theater um weitere Spielstätten. Das 
gelbe Theater „Die Blechbüchse“, die 
Hafenfestspiele in Usedom, später in Wolgast kamen hinzu und 
ab 1999 die Vineta-Festtage in Barth und später die Barther 
Boddenbühne.

Zu seinen größten Verdiensten zählen die Vineta-Festspiele 
in Zinnowitz. Diese hob er 1997 aus der Taufe. Seither hat er 
fast alle Episoden um die untergegangene Stadt verfasst und 
ausnahmslos alle in Szene gesetzt. Die Vineta-Festspiele zogen 
bisher 430.000 Zuschauer aus ganz Deutschland an und gelten 
als wichtiger Faktor für den Tourismus auf der Insel.

2002 kreierte er zudem das Anklamer Open-Air-Spektaktel „Die 
Peene brennt“, für das er jedes Jahr ein neues Stück schrieb 
und inszenierte.
Er hat bei mehr als 150 Theaterproduktionen Regie geführt, 
darunter „Biedermann und die Brandstifter“, „Macbeth“, „Die 
schöne Helena“ und „Das Haus in Montevideo“.
Im Jahr 2000 wurde die Theaterakademie Vorpommern ge-
gründet, dessen Schulleiter er ist. Die Schauspielschule hat 
bislang 158 Eleven ausgebildet, die nach ihrem Abschluss als 
Schauspieler an Theatern in der gesamten Republik arbeiten.

Von 2012 bis 2018 war er neben der Intendanz an der Vorpom-
merschen Landesbühne auch Schauspieldirektor der Theater 
und Orchester GmbH Neubrandenburg/Neustrelitz.
1998 erhielt er für seine Verdienste um die Kultur den Förder-
preis des Landes Mecklenburg-Vorpommern, 2012 den Tou-
rismuspreis des Landes und 2020 den Kulturpreis des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern.
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Stolper Straße 3 * 17406 Usedom 
Tel.: 038372 71136 

  
Kursangebote November/Dezember

Kursbezeichnung: Motorkettensägeschein
Beginn: 02./03.12.2022
Kursort: Stadt Usedom

Kursbezeichnung: Polnisch Aufbaukurs
Weiterführung: November/Dezember 2022, dienstags
Kursort: Stadt Usedom

Kursbezeichnung: Polnisch Aufbaukurs
Weiterführung: November/Dezember 2022, montags
Kursort: Seebad Ahlbeck

Kursbezeichnung: Polnisch Aufbaukurs
Weiterführung: November/Dezember 2022, dienstags
Kursort: Seebad Ahlbeck

Kursbezeichnung: Polnisch Aufbaukurs
Weiterführung: November/Dezember 2022, mittwochs
Kursort: Seebad Ahlbeck, mittwochs

Kursbezeichnung: Computer Aufbaukurs 
für Fortgeschrittene

Beginn: November/Dezember 2022
Kursort: Stadt Usedom

Gegenwärtig alle Kurse als Präsenzunterricht

Infos und
Anmeldung unter:

038372 711 33 oder -36 bzw. 
leb-usedom@t-online.de

Weitere Kurse https://mv.leb.de/usedom/
bildungsangebote




